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Das Vorwort!

Was ist ein Vorwort? Wer liest es überhaupt? Und kann man es sich nicht einfach sparen?

Doch: könnte man, wenn hier alles das geschrieben steht, was ihr sowieso schon wisst 
oder auf den nächsten Seiten zu finden ist.

Also habe ich mich gefragt: Was geschieht noch so in unserem Verein und was könntet ihr 
noch nicht wissen?

Unser Verein wird digitaler, frischer, kommunikativer!

Digital: 

unsere neue Homepage ist live! Wusstet ihr das? Manchmal ist die Zeitung für solche Arten 
von Bekanntmachungen zu langsam, da analog. Die neue Homepage lässt den Verein in 
einem neuen gemeinsamen Design erstrahlen. Hier könnt ihr euch über Aktuelles, Vergan-
genes und Zukünftiges informieren: www.skv-buettelborn.de

Auch unser Fitnessstudio ist digital gegangen und bietet die SKV Büttelborn Fitness-App an 
und eröffnet digital-affinen SKVlern ganz neue Trainingsmöglichkeiten. Wo ihr diese neuen 
Angebote und Informationen findet? Im Fitnessstudio oder auf unserer Homepage.

Frischer: 

Frischer Wind weht im Präsidium mit Benedikt Bauer, der für ein Jahr die Position von Kor-
nelia Gries übernimmt. Auch unser SKV Juniorteam belebt die junge Seite unseres Vereins 
und engagiert sich super für den sportlichen Nachwuchs.

Kommunikativ:

Egal ob in der Zeitung, auf Facebook, der Homepage oder persönlich: Kommunikation ist 
keine Einbahnstraße - wir freuen uns von euch zu hören, konstruktives Feedback, Wünsche 
und Anregungen für einen attraktiven Verein zu erhalten.

Wir, der ehrenamtliche Vorstand, sind in unserer Freizeit gerne für euch da und unterstüt-
zen euch gerne dabei, in einer starken Gemeinschaft Sport zu treiben und Freunde treffen 
zu können. Lasst uns unseren Verein also gemeinsam gestalten!

Nadine Bachmann, Präsidium

Liebe SKV-Mitglieder, lieber Leserinnen und Leser,
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Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
für Kinder und Jugendliche ab der Altersstufe U6 in altersgemäßen Mannschaften bis zur 
U19, zwei aktive Herrenmannschaften, eine Alt-Herrenmannschaft (Old Boys)

Trainingsorte/Trainingsstätte
Sportplatz Büttelborn, Berkacher Weg 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Andreas Hoffmann (Sprecher) Mail: a_hoffmann@outlook. com, Gerhard Jockel (Aktivenver-
treter), Olaf Schwarz (Jugendleiter) Mail: jugendfussball@skv-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn-fussball.de

Fußball

Kurzporträt der Abteilung

Eine gesunde Mischung aus Leistungs- und 
Breitensport gepaart mit Wohlfühlaspekten
Jugendabteilung der SKV Fußballer präsentiert überarbeitetes 
Jugendkonzept

Sascha Kreim - Als regelmäßi-
ger Leser des SKV Magazins 
wissen es viele bereits: die 
Jugendabteilung der Fußballer 
hat eine richtig tolle Entwick-
lung genommen. In allen 
Jugendbereichen ist die SKV 
Büttelborn mit zwei Jugend-
teams aktiv, wobei sie dabei 
auch auf die Unterstützung für 
Kooperationen mit der TSG 
Worfelden und dem SV Klein-
Gerau zählen darf. Die A-
Junioren haben gerade erst den 
Sprung in die Verbandsliga 
geschafft (siehe Bericht in die-
ser Ausgabe), die B-Junioren 
sind in der Gruppenliga aktiv. 
Auf dieser Basis kann auch der 
Aktivenbereich frohen Mutes in 
die Zukunft blicken. All diese 
Entwicklungen lassen auch die 
Anforderungen an die SKV ste-
tig steigen. Auch aus diesem 
Grund hat Jugendleiter Olaf 
Schwarz die Überarbeitung des 
Jugendkonzeptes als eines 
seiner ersten Ziele benannt. 
"Die Jugendarbeit entwickelt 
sich stetig weiter und daran 

wollen wir auch das Jugend-
konzept anpassen", erklärt 
Schwarz die Zielsetzung. Die 
erste Bearbeitung stammte 
noch aus der Anfangszeit des 
langjährigen Jugendleiters Mar-
cus Merkel, "da steckte schon 
viel Gutes drin, was wir nun nur 
weiterentwickeln wollten und 
stärker an die Begebenheiten 
angepasst haben". Auf einer 
Klausurtagung entstand durch 
Zusammenarbeit aller Vor-
standsmitglieder die neue Ver-
sion. Auf 13 Seiten kann man 
nun nachlesen, welche Ziele 
und welche Anforderungen 
sich die Jugendabteilung für 
die nächsten Jahre setzt.

Mit ihren sportlichen Erfolgen 
hat sich die SKV im Jugendfuß-
ball mittlerweile zu einer tollen 
Adresse entwickelt und dies 
soll auch für die Zukunft gefes-
tigt werden. Jedoch ist allen 
Beteiligten klar, dass es nicht 
darum geht nur Leistungsfuß-
ball anzubieten. "Wir sind ein 
kleiner Verein und brauchen 
eine gesunde Mischung aus 

Leistungs- und Breitensport. 
Uns als Abteilungsvorstand ist 
es zudem wichtig, dass man 
sich bei uns wohlfühlt", erklärt 
Abteilungsleiter Andreas Hoff-
mann zur Unterstützung der 
Jugendarbeit. Dies bedeutet, 
dass es nicht nur um die sport-
liche Entwicklung bei den Nach-
wuchsspielern gehen sollte, 
sondern natürlich auch um die 
sozialen Fortschritte im Leben 
der jungen Spielerinnen und 
Spieler. 

Für jeden Jugendbereich ist 
verdeutlicht, auf welche Beson-
derheiten die Betreuer dem 
Alter entsprechend achten und 
welche Rolle sie den Kindern 
gegenüber einnehmen. Mit 
zwei Jugendkoordinatoren, 
welche sich den Kleinfeld und 
Großfeldbereich aufteilen, gibt 
es klare Ansprechpartner. "Es 
ist immer schwieriger ehren-
amtliches Engagement zu leis-
ten, deshalb sollen unsere Trai-
ner immer Unterstützung fin-
den. Ich habe einen richtig 
guten Eindruck von unserer 

Fußball

Trainertruppe und auch der 
Ausbildungsgrad steigt stetig 
an", erklärt Kleinfeldkoordina-
tor Oliver Neu. Diesen Grad zu 
fördern und somit die Betreu-
ungsqualität auch für die 
Zukunft zu sichern, ist erklär-
tes Abteilungsziel. Die Betreu-
er wissen auch um ihre Vorbild-
funktionen und sollen, ohne 
die Emotionen am Spiel zu ver-
lieren, auch dies in ihrem Ver-
halten immer berücksichtigen. 
"Ich bin froh, dass es bei unse-
ren Trainern keine Probleme im 

Umgang auf dem Feld gibt, 
dies ist nicht bei allen Vereinen 
so gewährleistet", erklärt Olaf 
Schwarz.

Neben den Tätigkeitsfeldern 
von Trainern und Vorstand 
nehmen der soziale Bereich 
und die Förderung des Fair-
plays einen großen Teil des 
Konzeptes ein. Die Jugendab-
teilung will ihren Nachwuchs-
spielern den Spaß am Fußball 
vermitteln und fordert dies von 
allen Beteiligten, auch den 
Eltern, ein. "In Büttelborn wird 

nicht die Weltmeisterschaft 
entschieden und jeder muss 
auch lernen mit Rückschlägen 
umzugehen. Unsere Nach-
wuchsspieler sollen sich zu 
verantwortungsbewussten 
Erwachsenen entwickeln und 
wir wollen unseren kleinen Bei-
trag neben dem von Eltern und 
Schule dazu leisten" erklärt der 
Jugendleiter abschließend und 
hofft mit dem erarbeiteten Kon-
zept einen weiteren Grundstein 
der Jugendabteilung noch sta-
biler aufgestellt zu haben.

Teamgeist ist wesentlicher Bestandteil der 

Nachwuchsarbeit

Foto: Michael Hallstein

C2 Junioren zeigen den Spaß am Fußball 

Foto: privat
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Fußball

Sascha Kreim - Bis in die frü-
hen Morgenstunden feierten 
Spieler, Eltern und Fans den 
größten Erfolg in der Geschich-
te des SKV Jugendfußballs. 
Kein Spiel hatte die Büttelbor-
ner U19 um ihre Trainer Patrick 
Schröder und Driton Kameraj 
bis zum letzten Spieltag verlo-
ren und holte sich somit den 
Matchball zu Hause am Berka-
cher Weg. Drei Punkte Vor-
sprung auf Rot-Weiß Darms-
tadt bescherten im direkten 
Duell ein Endspiel allererster 
Güte. „Locker bleiben“ - so war 
die Devise der Trainer in der 
Vorbereitung auf das wohl wich-
tigste Saisonspiel. „Wir dürfen 
jetzt nur nichts an unserer 
Spielvorbereitung ändern", 
erklärte Kameraj Tage vor dem 
Spiel und war sich sicher, dass 
sein Team dem Druck stand-
halten würde.

Vor einer tollen Zuschauerku-
lisse reichte dem Büttelborner 
Nachwuchs bereits ein Unent-
schieden zum Triumph. Doch 
damit wollte man sich nicht 
begnügen und begann ent-
sprechend  schwungvo l l . 
Schnell kam man zu ersten 
Gelegenheiten und hatte die 
Partie unter Kontrolle, ehe ein 
Patzer im Spielaufbau den Gäs-
ten den überraschenden Füh-
rungstreffer ermöglichte. An 
dem Rückstand hatte das Büt-
telborn Team zunächst sicht-
lich zu knabbern und ermög-
lichte den Gästen noch eine 
große Chance. Es sollte jedoch 
die letzte im weiteren Verlauf 
der Partie bleiben, denn all-
mählich bekam man Spiel und 
Gegner wieder in den Griff. 

Fünf Minuten vor der Pause 
sorgte Noah Lorenz mit einem 
ansatzlosen Schuss aus zwan-
zig Metern, der unhaltbar 
genau im Eck des Darmstädter 
Tores einschlug, für den Aus-
gleich. Als kurz nach Wiederan-
pfiff Mathias Aurelio nach Vor-
arbeit von Leon Jung das 2:1 
markieren konnte, waren die 
Weichen in Richtung Meister-
schaft endgültig gestellt. In der 
Folgezeit drängte Darmstadt 
zwar auf den Ausgleich, konnte 
sich gegen die starke Büttel-
borner Defensive jedoch nicht 
durchsetzen und blieb letzt-
endlich harmlos. Auf der 
Gegenseite verpasste es der 
SKV-Nachwuchs, bei zahlrei-
chen Konterangriffen und 
guten Chancen, seinen Vor-
sprung auszubauen.

"An dieses Spiel vor dieser tol-
len Kulisse werde ich mich 
immer wieder erinnern, das ist 
einfach nur geil" fasste Christi-
an Henn stellvertretend für die 
Jungs passend zusammen. 
Jedem Spieler war anzumer-
ken, dass sie den Erfolg erst 
schwer greifen konnten und es 
sicherlich auch noch ein paar 
Tage dauern würde, bis alle es 
richtig realisiert haben. Für die 
SKV Büttelborn ist der Erfolg 
ein weiterer Meilenstein bei der 
positiven Jugendentwicklung. 
Ein Großteil der Spieler wird 
nun den Weg in den Aktivenbe-
reich der SKV gehen und die 
Qualität sicherlich noch einmal 
verbessern. Arndt Hornicek 
und Kiki Ortega freuen sich 
schon auf die Jungs. Das Trai-
nerteam Schröder und Kame-
raj, die auf viele SKV Fans wie 

siamesische Zwillinge wirken, 
wird die U19 auch in der neuen 
Saison betreuen und dabei Ver-
stärkung von Andrea Maggiore 
erhalten. Ein erstes Sichtungs-
training hat schon stattgefun-
den und Spieler der B Junioren 
durften schon in den Kader 
schnuppern. "Wir haben den 
neuen Spielern auch schon 
erste Chancen gegeben und 
nun freuen auch wir uns als 
Trainer auf die Verbandsliga", 
ist auch Patrick Schröder der 
Stolz auf seine Spieler anzu-
merken. 

Natürlich ist der große Erfolg 
der U19 nur die Kerze auf der 
Torte, denn neben dem Erfolg 
der A-Junioren darf sich die 
Jugend auch über die ersten 
Plätze zweier weiterer Teams 
freuen. Die D1 Spielgemein-
schaft mit dem SV Klein-Gerau 
konnte sich in der Kreisklasse 1 
mit nur einer Niederlage den 
Meistertitel sichern. Ebenfalls 
gelang dies der E1 der SKV Büt-
telborn, die ihre Kreisklasse 
ebenfalls gewinnen konnte. 
Auch wenn es in den unteren 
Jahrgängen weniger um die 
Ergebnisse geht, so sind diese 
Erfolge doch eine Bestätigung 
für die tolle Arbeit der ehren-
amtlichen Jugendtrainer und 
zeigen auf, dass der Büttelbor-
ner Nachwuchs auf eine gute 
Zukunft zusteuert.

Fußball

A-Jugend krönt eine tolle Saison mit dem 
Meistertitel und marschiert in die Verbandsliga 
D1 und E1 sichern sich ebenfalls den ersten Platz

Die E1 feiert ihren 

Erfolg.

Foto: privat

Ausgelassener Jubel am Sport-

platz.

Foto: Dominik Claus

Das Meisterteam nach der Ehrung.

Foto: Dominik Claus
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Fußball Fußball

Ein gelungener „Tag des Fußballs“ in Büttelborn 
C-Junioren scheitern knapp, Oldboys holen den Pokal zu Hause

Sascha Kreim - Jedes Jahr 
sucht der Kreis einen Austra-
gungsort für die Endspiele des 
Krombacher Kreispokals und 
so durfte den „Tag des Fuß-
balls“ in diesem Jahr die SKV 
Büttelborn auf dem Gelände 
am Berkacher Weg austragen. 
Für viele SKV Teams bot sich 
damit die Chance ins "Finale 
dahoam" einzuziehen. Für die 
Verantwortlichen der Abtei-
lung bedeutete dies, einen gan-
zen Tag das Spielfeld für diese 
Endspiele zu bereiten und für 
das leibliche Wohl zu sorgen. 
Zwei Teams der SKV schafften 
dann den Sprung in ihren ganz 
eigenen großen Tag. Unsere C-
Junioren sowie die Oldboys 
standen zu Hause im Kreispo-
kalendspiel.

Über den ganzen Tag hinweg 
boten sich den zahlreich anwe-
senden Zuschauern tolle End-
spiele, in denen die Nach-
wuchskicker, die Hobbyteams 
und die Aktiven tolle Leistun-
gen zeigten.

Das erste Büttelborner High-
light war das Spiel der C-
Junioren gegen den VfB Gins-
heim, letzterer stand fast mit 
all seinen Teams im Endspiel - 
eine beachtliche Vereinslei-
stung. Die Mannschaft um das 
Trainerteam Andreas Hof-
mann, Francisco "Kiki" Ortega, 
Andreas Kauczor und Allan 
Kuberczyk bot eine tolle Lei-
stung gegen den favorisierten 
Gegner. Die Taktik des Trainer-
teams wurde von den Spielern 
umgesetzt und schnell merkte 
das Team auch, dass es keine 
kleine Chance auf den Sieg 
haben würde. Eine erste Groß-
chance wurde leider knapp 
verzogen und danach setzte 

das Team immer wieder kleine 
Nadelstiche gegen die Ginshei-
mer Abwehr. Danach wurde 
leider dann auf SKV Seite noch 
ein Foulelfmeter vergeben. In 
der 39. Minute war es dann der 
Gast aus Ginsheim der die erste 
Chance nach dem Pausentee 
nutzte und mit 1:0 in Führung 
ging. In der zweiten Halbzeit 
zeigte das SKV Team weiterhin 
eine tolle Leistung, mit vollem 
Einsatz in der Abwehr und 
immer wieder Ansätzen über 
die schnellen Offensivspieler. 
Leider kam man nicht mehr zu 
den ganz großen Chancen zum 
Ausgleich, weil oftmals das 
letzte Passspiel gut verteidigt 
wurde oder nicht ganz beim 
eigenen Mann landete. Der 
Gast aus Ginsheim sorgte dann 
in der 55. Minute für den zwei-
ten Treffer und so musste sich 
das C-Junioren Team am Ende 
knapp mit 0:2 geschlagen 
geben. Auch wenn im ersten 
Moment die Enttäuschung über-
wog, so waren Trainerteam 

und Zuschauer ganz klar der 
Meinung, dass die tolle Lei-
stung im Vordergrund stehen 
sollte. 

An Spannung kaum zu überbie-
ten war das Finale im Kreispo-
kal der Alten Herren und ob der 
gezeigten Leistungen spra-
chen nicht wenige der zahlrei-
chen Zuschauer vom Highlight 
des Pokaltages bei der SKV am 
1.Mai. 

Wie schon im Vorjahr standen 
nur noch die Seriensieger des 
VFB Ginsheim dem großen Ziel 
der Oldboys im Wege. Die 
durchwachsene Leistung beim 
glücklichen Sieg im Halbfinale 
bei Italia Groß-Gerau in der Vor-
woche (2:0, Tore: Marcello 
Argentino und Marco Pertot) 
war vergessen und nun brann-
ten alle auf die Revanche der 
unglücklichen Niederlage im 
11-Meter-Schießen aus dem 
Vorjahr in Nauheim. 

Bei strahlendem Sonnenschein 
gingen die Teams ohne langes 

Abtasten zur Sache. Während 
die Oldboys noch ihre Ordnung 
suchten, mussten die SKV 
Zuschauer schon das erste Mal 
die Luft anhalten. Ginsheim 
hatte sich an der Grundlinie 
schön durchgesetzt und die 
Direktabnahme des zurückge-
legten Balls strich nur Zentime-
ter am Tor der SKV vorbei. 

Nun waren auch die Hausher-
ren richtig wach, mussten aber 
schnell erkennen, dass der 
Pokalsieg an diesem Tag ein 
hartes Stück Arbeit werden 
würde. Ginsheim war spiele-
risch überlegen und hatte im 
Mittelfeld klar die Oberhand. 
Die Oldboys arbeiteten hart 
und fanden nur langsam ins 
Spiel, Aktionen nach vorne fan-
den fast nur durch lange Bälle 
und schnelle Konter statt. Aber 
die hatten es in sich! 

Mitte der ersten Halbzeit fand 

ein langer Diagonalpass von 
Daniel Gonzales Sebastian 
König auf der rechten Seite, der 
den Ball schnell in die Sturm-
spitze weiterleitete, wo sich 
Marco Pertot plötzlich alleine 
vor dem Keeper wiederfand. 
Nach einem sehenswerten 
Heber zappelte der Ball im Netz 
und versetzte die Büttelborner 
Zuschauer in Partystimmung! 

Die wütenden Angriffe der Gins-
heimer sorgten nun für Belage-
rung im Büttelborner Straf-
raum, während die SKV bei Kon-
tern gefährlich blieb. 

So kam es, dass die Gäste doch 
noch vor der Pause zum letzt-
lich verdienten Ausgleich 
kamen. Nach einem Vorstoß 
über die linke Seite standen 
gleich zwei Stürmer parat, um 
die präzise Flanke über die 
Linie zu drücken - keine 
Abwehrchance für den starken 

Allan Kuberczyk im Tor der 
Oldboys. 

Nach der Pause bot sich ein 
ähnliches Bild. Wie im Vorjahr 
endete damit auch dieses Fina-
le 1:1 und ein Elfmeterschießen 
musste die Entscheidung brin-
gen! 

Und dieses Mal hatten die Old-
boys das bessere Ende für sich. 
Auch dabei hatte der Fußball 
seine ganz eigene Geschichte 
parat, denn es war mit Marcello 
Argentino der Pechvogel aus 
dem vergangenen Jahr, der den 
entscheidenden Elfmeter ver-
wandelte und für ausgelassene 
Jubelstimmung sorgte.

Auch die nach dem langen Tag 
erschöpften Helfer fielen in den 
Jubel für die Oldboys ein. So 
darf die SKV mit großer Zufrie-
denheit auf diesen tollen Tag 
des Fußballs zurückblicken.

Das C1 Team zeigt sich schon beim Teamfoto vor dem Endspiel 

fokussiert.

Foto: privat

Die Oldboys der SKV Büttelborn als stolze Sieger des Krombacher Kreispokals.

Foto: privat
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Fußball Fußball

Beide Teams mit Klassenerhalt und schon mit 
Fokus auf die neue Saison 
Aktivenbereich der SKV im Rückblick zufrieden und mit Optimismus in 
die Sommerpause

Sascha Kreim - "Eigentlich darf 
das nicht mehr schief gehen" 
waren die Worte von Gerhard 
Jockel nachdem die erste Mann-
schaft der Fußballer im letzten 
Heimspiel gegen die Gäste aus 
Heppenheim mit 4:0 führten - 
und am Ende war es dann auch 
so und perfekt war der Klassen-
erhalt. In ihrer ersten Gruppen-
ligasaison war das Team um 
die Trainer Arndt Hornicek und 
Francisco "Kiki" Ortega mit viel 
Euphorie in die Saison gestar-
tet, musste dann aber auch 
lernen mit Rückschlägen umzu-
gehen. "Wir haben eine ganz 
junge Mannschaft, da ist es 
ganz normal, dass nicht nur 
Höhephasen dabei sind. Aber 
insgesamt haben wir eine tolle 
Saison gespielt", stellt Spiel-
ausschussmitglied Ulrich Rein 
nach dem letzten Spieltag fest. 
Die jungen Spieler bewiesen 
nach der Meisterschaft im letz-
ten Jahr auch eine Liga höher 
ihr Niveau und ihr Entwick-
lungspotenzial. Nicht ganz 
selbstverständlich bildeten die 
ehemaligen U19 Spieler auch in 
der ersten Gruppenligasaison 
das Korsett der Mannschaft, 
verstärkt um erfahrene Leute 
wie André Tittes, Kim Ginkel 
oder die schon länger bei der 
SKV aktiven David Fisch und 
Nick Hölzel. Die gesunde 
Mischung aus erfahrenen Kräf-
ten und jungen Spielern zeigte 
in vielen Spielen, dass sie auch 
mit den Spitzenteams mithal-
ten kann. Auch wenn die Rück-
runde nicht nur mit Glanzlich-
tern versehen war, zeigte die 
Mannschaft immer wieder ihr 

Potenzial. Dies stimmt auch 
Trainer Hornicek zuversicht-
lich für die neue Saison. Der 
Trainer bleibt auch im kom-
menden Jahr an der Seitenlinie 
und fühlt sich sichtlich wohl bei 
der SKV.

Bei der Zweiten Mannschaft 
konnte man ebenfalls zufrie-
den zurückblicken, immerhin 
stand am Ende die erfolgreich-
ste Saison der 1b in der Kreisli-
ga A. Trainer Jürgen Schmitt 
gelang mit seinem Team, in 
welchem ebenfalls viele junge 
Spieler aktiv waren, schon früh 
der Klassenerhalt. Etwas ärger-
lich waren nur die Personalpro-
bleme gegen Ende der Saison, 
die einen besseren Rundenab-
schluss verhinderten. Trainer 
Schmitt wird die Mannschaft 
nun verlassen. "Wir sind Jürgen 
Schmitt sehr dankbar für seine 
Leistung mit dem Team, wollen 
aber in der neuen Saison noch-
mals einen anderen Akzent 
setzen und aus dem Verein 
heraus jemanden mit der 
Betreuung der Mannschaft 
beauftragen" erklärt Abtei-
lungsleiter Andreas Hoffmann, 
warum es  zur  Trennung 
kommt. Francisco "Kiki" Ortega 
wird die Mannschaft in der 
neuen Saison betreuen. Mit 
dieser Entscheidung ist das 
Trainergespann der Ersten 
Mannschaft in der neuen Sai-
son für beide Teams zuständig. 
Die Zielsetzung für die Trainer 
ist ganz klar, die stetige Weiter-
entwicklung ihrer Teams und 
damit auch die Weiterentwick-
lung der Fußballabteilung. Kiki 
Ortega blickt optimistisch auf 

seine neue Aufgabe und weiß 
um die Aufgabe, auch in der 
neuen Saison wieder Junioren-
spieler an den Aktivenbereich 
heranzuführen.

"Wir wollen auch weiterhin 
unseren jungen Spielern gute 
Einstiegsmöglichkeiten über 
ein Team in der Gruppenliga 
und eines in der A Liga in den 
Aktivenbereich bieten. Jeder 
unserer Spieler soll sein Poten-
tial entwickeln. Unsere Zweite 
Mannschaft hat bei uns zukünf-
tig den Charakter einer U23", 
erklärt Andreas Hoffmann und 
hofft darauf, dass die Entwick-
lung anhält. Welche Schritte 
mit der tollen Jugendarbeit und 
einem gesunden Mix aus erfah-
renen und jungen Spielern 
auch in der neuen Saison mög-
lich sind, muss abgewartet wer-
den. Auch in der neuen Saison 
gibt es Ab- und Neuzugänge, 
die dann in der Vorbereitung 
neu für die SKV starten. Doch 
bevor es zum Trainingsauftakt 
kommt, ließen es sich die Jungs 
nach den Klassenerhalten nicht 
nehmen, das Erreichte bis in 
die frühen Morgenstunden zu 
feiern.

Jubel beim entscheidenden Spiel gegen Heppenheim.

Foto: Dominik Claus

Nils Beisser war mit seinen Toren ein Garant für 

den Klassenerhalt und steht für den Weg mit 

jungen Spielern zu arbeiten.

Foto: Dominik Claus

SKV Fußballer zaubern wieder im Sand
Am 18. August Tag der Jugend und Weinfest

Sascha Kreim - Am 23. Juni ab 
11.00 Uhr ist wieder Zauberei 
im Sand bei der SKV Büttelborn 
angesagt, wenn zum zweiten 
Mal der Beachsoccer-Schoppe-
Cup ausgespielt wird. Nach 
dem erfolgreichen ersten Event 
war es keine Frage, dass es die-
ses Turnier auch 2018 wieder 
geben soll. Organisator Sebas-
tian König setzte sich dann das 
Ziel dies mit der Fußball WM zu 
verknüpfen. "Erst selbst ein 
wenig bewegen, wobei natür-
lich der Spaß überwiegen soll 
und dann die Deutsche Mann-
schaft unterstützen", erklärt er 
seine Idee. Erst werden wieder 
verschiedene Teams, auch 
über die Ortsgrenzen hinaus, 
um den Wanderpokal kämpfen. 
Titelverteidiger ist das Team 
der Oldboys aus Büttelborn, 

die natürlich wieder am Start 
sind. Auch andere Teilnehmer 
des letzten Jahres nehmen wie-
der einen neuen Anlauf. Ab 
20.00 Uhr ist dann Public Vie-
wing angesagt ,  wenn es 
Deutschland gegen Schweden 
heißt. Die Fußballabteilung 
hofft auf tolles Wetter, faire 
Spiele und zahlreiche Gäste.

Am 18. August steigt am Vor-
mittag dann auch zum zweiten 
Mal der Tag der Jugend. Alle 
Teams werden an diesem Tag 
der Öffentlichkeit vorgestellt 
und die Fußballer hoffen natür-
lich auch auf Heimspiele ihrer 
U19 und U17, die in der Ver-
bandsliga, beziehungsweise 
Gruppenliga an den Start 
gehen. Es wird auch wieder 
Spielstationen für die Kinder 

geben. "Das wird ein Tag für 
Fußballverrückte und ich glau-
be davon gibt es in Büttelborn 
richtig viele", ist sich Abtei-
lungsleiter Andreas Hoffmann 
auch diesmal wieder vieler 
Gäste sicher. Getoppt wird das 
Ganze dann noch von einem 
Heimspiel der Ersten Mann-
schaft und dem immer zu Sai-
sonanfang im Anschluss statt-
findenden Weinfest. „Starker 
Fußball und dann ein angeneh-
mer Ausklang bei einem Glas 
Wein“, so kann dieser Tag auch 
betitel werden.
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schaft und dem immer zu Sai-
sonanfang im Anschluss statt-
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Fußball Turnen

Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
Eltern-Kind-Turnen, Kleinkind-Turnen (3-4 Jährige), Aufbau-Turngruppe für Jungen und Mäd-
chen (ab 5 Jahre), Leistungsturngruppe für Jungen und Mädchen (ab ca. 8 Jahre), Männertur-
nen, Senioren-Turngruppen, Freizeitsportler Erwachsene

Trainingsorte/Trainingsstätte
Kreissporthalle Büttelborn, SKV Raum in der Praxis für Physiotherapie - Rhönstr. 3, Alten-
wohnheim

Kontaktperson/Ansprechpartner
Abteilungsleiterin Iris Merbach
Tel.: 06152 949440
Mail: skv-turner@arcor.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/turnen/

Kurzporträt der Abteilung

Turnwettkämpfe Frühjahr 2018 

Iris Merbach - 

Mannschaftswettkämpfe der 
Mädchen Jahrgang 2009-
2011

1.Runde

Am 3. März musste unsere 
Mädelsgruppe Jahrgang 2009, 
bestehend aus Chelsy Radzom, 
Laura Merkel, Michelle Kruczek 
und Marnia Möller, bereits um 
7.45 Uhr in Darmstadt in der 
eiskalten Felsinghalle zum Tur-
nen bereitstehen. Nach dem 
Aufwärmen und Einturnen star-
tete der Wettkampf für unsere 
Mädels mit dem Sprung. Beim 
Sprung war ein Grätschsprung 
über den Bock gefordert, den 
unsere vier auch alle gut meis-
terten. Danach ging es an das 
Reck. Dort gab es leider nicht 
ganz so viele Punkte, da die 
Beine nicht immer die richtige 
Höhe hatten und auch nicht 
immer gestreckt waren. Am 
Schwebebalken ließ man auch 
ein paar Punkte liegen. Zum 
Schluss wurde noch am Boden 
geturnt und sehr schöne Hand-
stände und Räder gezeigt. 
Doch leider sprang am Ende 

nur der 9. Platz heraus.

Um 11.30 Uhr waren dann die 
J ü n g e r e n ,  J a h r g a n g 
2010/2011 am Start. Es turn-
ten für uns Maja Führer, Lisan-
ne Lotthrincx, Lena Szameit 
und Klara John. Auch sie starte-
ten am Sprung und turnten 
dort am Kasten ein Aufhocken 
mit sofortigem Strecksprung 
und sammelten viele Punkte. 
Am Reck gingen leider viele 
Punkte verloren, was wohl auch 
der immer noch anhaltenden 
Aufregung zuzuschreiben war, 
war es doch für viele der erste 
Wettkampf. Auch am Balken 
wurde der eine oder andere 
Wackler gezeigt und führte zu 
Punktabzügen. Leider waren 
auch die Bodenübungen am 
Ende  noch ausbaufäh ig , 
sodass auch hier am Ende der 
9. Platz von zehn teilnehmen-
den Mannschaften heraus-
sprang.

Die Mädchen hat der Ehrgeiz 
gepackt und es wurde fleißig 
geübt, um beim nächsten Mal 
den einen oder anderen Punkt 
mehr zu erturnen

2.Runde

Am 22. April ging es nach Bie-
besheim. Hier mussten die glei-
c h e n  Ü b u n g e n  n o c h m a l 
geturnt werden. Die Mädels 
Jahrgang 2009 strengten sich 
sehr an, aber leider war es die-
ses Mal das Reck, an dem so 
Einiges schief ging. In der 
Tageswertung konnten sie sich 
am Ende einen Platz nach vorne 
kämpfen, aber in der Summe 
der Wettkämpfe blieb es beim 
9. Platz.

Die Mannschaft der Jüngeren 
wurden heute noch von Katha-
rina Halle ergänzt. Sie waren 
alle wieder sehr aufgeregt, 
aber es wurden trotzdem schö-
ne Übungen gezeigt. Der 
Schwebebalken ist nach wie vor 
das Zittergerät und ausbaufä-
hig. Am Ende konnten sie sich 
noch einen Platz nach vorne 
schieben und bei der Siegereh-
rung haben sie sich wahnsinnig 
über den 8.Platz gefreut.

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:
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Turnen

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:

24.Platz Luise Knieß

29. Platz Brianna Jones
Main-Rhein-Pokal der Jungs

2x Platz 1 -2x Platz 3 – 1x 
Platz 5 und 6

Am 18. März haben unsere 
Jungs in Pfungstadt mal wieder 
ihr Können gezeigt und wahn-
sinnig gute Platzierungen mit 
nach Hause gebracht.

Im Wettkampf 2 Jahrgang 
2004/2005 startete Corbinian 
Barthel und Loris Aronica. Es 
war ein enges Kopf an Kopf 
Turnen zwischen den Zweien 
und einem Turner aus Walldorf. 
Am Barren bekam Loris die 
meisten Punkte auf seine 
Übung, am Boden war es Corbi-
nian und am Sprung der Junge 
aus Walldorf. So wartete man 
sehr gespannt auf die Siegereh-
rung. Insgesamt waren 7 Tur-
ner in diesem Wettkampf am 
Start und am Ende kam der 1. 
Platz für Corbinian und der 3. 
Platz für Loris heraus.

Im Wettkampf 5 Jahrgang 
2008/2009 startete Ben Beh-
rens. Insgesamt hatte er 17 
Mitturner in seinem Wett-
kampf. Er zeigte sehr schöne 
Übungen und konnte viele 
Punkte sammeln. Lediglich am 
Boden gab es höhere Punktab-
züge und so sprang am Ende 
ein super 5. Platz heraus.

Im Wettkampf 6 starteten die 
jüngsten Turner (Jahrgang 
2010 und 2011). Viele von 
Ihnen waren auf ihrem ersten 
Wettkampf und sehr aufgeregt. 
Für uns gingen Damian Kart-
mann, Linus Herzberger und 
Jayden Lee an den Start. Die 
Frage, was muss ich jetzt da 
turnen war keine Seltenheit 
und in der Aufregung wurde 
am Boden mal die Reihenfolge 
vertauscht. Aber alle drei zeig-
ten viel mehr Spannung beim 
Turnen, als in den Übungsstun-
den und so wurden sie auch mit 

Im dritten und letzten Durch-
gang des Tages starteten Lona 
Berger und Mia Emde im Wett-
kampf des Jahrgangs 2006. Die 
Zwei turnten ihre Übungen 
sicher und in gewohnter Art 
und Weise. Lediglich der 
Schwebebalken verhinderte, 
besonders bei Lona, eine noch 
bessere Platzierung. Insge-
samt turnten 22 Mädels in die-
sem Wettkampf:

6. Platz Lona Berger

17. Platz Mia Emde

Turnen

Gaueinzelmeisterschaften

Am 9. März turnten die „älte-
ren“ Mädchen in Rüsselsheim 
einen Einzelwettkampf. Bereits 
um kurz nach 8.00 Uhr startete 
der Wettkampf nach einer all-
gemeinen Erwärmung und 
einer sehr kurzen Einturnzeit 
am Startgerät. Leni Hill, Karina 
Krauter und Vanessa Trenda, 
alle Jahrgang 2007, turnten 
Übungen der Schwierigkeit 
P4/P5. Die P5 ist für die drei 
noch relativ neu und konnte 
noch nicht mit einer so großen 
Sicherheit gezeigt werden. Am 
Ende sprangen folgende Plat-
zierungen von 39 Turnerinnen 
des Wettkampfes heraus:

18. Platz Leni Hill

34. Platz Karina Krauter

35. Platz Vanessa Trenda

Der Jahrgang 2004/2005 und 
2008 startete um 12.00 Uhr in 
seine Wettkämpfe. Bei den 
„Jüngsten“ war Mara Kullmann 
mit am Start. Sie zeigte durch-
weg sehr schöne Übungen, am 
Balken herhielt sie die meisten 

Punkte ihres Wettkampfes, 
lediglich am Reck hatte sie Pro-
bleme mit der für sie unge-
wohnten Holzstange zurecht 
zu kommen. Am Ende erreichte 
sie den 20.Platz von 42 Turne-
rinnen.

Brianna Jones, Alina Kartmann 
und Luise Knieß turnten die 
Übungen mit der Schwierigkeit 
P5/P6. Leider konnte noch 
nicht an allen Geräten die P6, 
die ja mehr Punkte hat, geturnt 
werden. Am Boden zeigten die 
drei sehr schöne Übungen, 
aber der Schwebebalken, auch 
Zitterbalken genannt, machte 
seinem Namen alle Ehre und 
der eine oder andere Sturz war 
nicht zu vermeiden. So spran-
gen am Ende folgende Platzie-
rungen von 35 Teilnehmern 
heraus:

20. Platz Alina Kartmann

Die stolzen Turnerinnen des 

Jahrgangs 2007.

Die erfolgreichen Jungs von links nach rechts: Jayden Lee, Linus 

Herzberger, Damian Kartmann, Ben Behrens, Loris Aronica und 

Corbinian Barthel.
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TurnenTurnen

vielen Punkten belohnt. Dann 
kam die mit Spannung erwarte-
te Siegerehrung und tatsäch-
lich hatten 2 der 3 den Sprung 
auf das Treppchen geschafft. 
Insgesamt waren 9 Turner am 
Start:

1. Platz Jayden Lee

3. Platz Linus Herzberger

6. Platz Damian Kartmann

Luan bei den Hessischen 
Meisterschaften

Am 27.5.2018 startete der acht-
jährige Luan Aronica bei den 
Hessischen Meisterschaften in 
der Altersklasse 9/10. Dabei 
wurde am Boden, Reck, Barren, 
Sprungtisch, Ringen und am 
Turnpilz (Vorstufe zum Pau-
schenpferd) geturnt. Als erstes 
musste er am Boden Räder, 
Handstände und verschiedene 
Überschläge zeigen. Anschlie-
ßend musste er am Turnpilz 16 
Runden drehen und dabei das 
Gleichgewicht halten. Danach 
ging es an den Sprung - Hand-
standüberschlag über den 
Sprungtisch. An den Ringen 
drückte er sich hoch in den 
Hockhangstand, zeigte eine 
Kerze, bevor es dann mit einem 
Rückwärtssalto in den Stand 
ging. Am Barren zeigte er Hand-
stände, eine Oberarmgrätsche 
und viele schöne hohe Schwün-
ge. Zum Abschluss ging es ans 
Reck. Hier musste nochmal alle 
Kraft und Spannung gesam-
melt werden und heraus kam 
eine schöne Übung mit siche-

rem Abgang.

Dann ging es voller Spannung 
zu r  S i ege reh rung .  Luan 
erreichte einen hervorragen-
den 7. Platz von 11 Turnern in 
seinem Wettkampf. Und wenn 
man bedenkt, dass er mit 
Abstand der Jüngste im Wett-
kampf war, ist dies eine super 
Leistung.

Mittlerweile trainiert Luan 4 x 
in der Woche 2,5 Stunden im 
Leistungszentrum in Frankfurt 
und startet bei den Wettkämp-
fen nach wie vor für die SKV 
Büttelborn. Wir wünschen ihm 
weiter viel Spaß an seinem 
Hobby und drücken für die 
nächsten Wettkämpfe die Dau-
men.

Luan in Aktion bei den Hessischen Meisterschaften.

Fotos dieses Artikels: privat
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Tanzkreis

Tanzkreis holt vier Pokale in Büttelborn!

Tanzkreis

Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Tanzkrümel (ab 3 Jahre), Tanzzwerge (ab 4 1/2 Jahre), Fascination (Vorschulkinder), Melodie 
(ab 6 Jahre), Little Sunnys (7-10 Jahre), Xtreme (ab 12 Jahre), Unique (ab 16 Jahre), Devotion 
(Turniermannschaft), Paartanz Erwachsene

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn, Kreissporthalle Büttelborn, Sporthalle Klein-Gerau, Berufsschulhalle 
Groß-Gerau

Was zeichnet die Sparte Tanzkreis aus?
Lebensfreude und Teamgeist, Gesundheit durch Tanz, generationenübergreifend

Kontaktperson/Ansprechpartner
Kinder/Jugend - Eva Klosak, Erwachsene/Senioren - Petra Meyer-Ponstein, Tanzkreis allge-
mein - Rüdiger Westermann
Mail: ruwester.skv-tanzkreis@web.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/tanzkreis/

Kurzporträt der Abteilung

Anna-Lena Kl inger  -  Es 
scheint, als wäre der Tanzkreis 
mit seinen Gruppen nun auch 
im Amateur-Bereich des Jazz- & 
Modern Dances richtig ange-
kommen. Dafür sprechen die 
Ergebnisse der ersten Turniere 
in der Saison 2018.

In dieser Saison starteten fünf 
Gruppen verschiedener Alters-
klassen bei den Amateurturnie-
ren im Umkreis.

In Nauheim traten zunächst 
nur die beiden ältesten Grup-
pen Xtreme und Unique an und 
konnten sich in ihren Katego-
rien auch gleich zwei Pokale 
sichern. Xtreme schaffte es in 
der zweiten Turniersaison seit 
ihrer Neugründung an die Spit-
ze und erreichte den ersten 
Platz. Auch Unique konnte das 
Publikum mit ihrem Tanz 
begeistern, der sich mehr in 
R i ch tung  Modern  Dance 
bewegt, und erreichte den zwei-
ten Platz. 

Beim Turnier vor heimischen 

Publikum am 26.05.2018 in 
Büttelborn, in diesem Jahr wie-
der ausgerichtet vom Nachbar-
verein TV Büttelborn, traten 
erstmals alle fünf Gruppen in 
vier Kategorien an – und sicher-
ten sich auch hier viermal einen 
Pokal!

Den Anfang machte die Gruppe 
Fascination in der Kategorie 
MiniMinis und zeigte einen 
Tanz mit hohem Schwierig-
keitsgrad. Dies wurde mit dem 
2. Platz von sieben Gruppen 
belohnt. 

Weiter ging es mit der Katego-
rie Minis, in der sowohl die Litt-
le Sunnys als auch Melodie 
antreten mussten, wobei Melo-
die mit der Hälfte der Gruppe 
noch unter dem vorgegebenen 
Alter der Kategorie lag und 
somit als eine der jüngsten 
Gruppen in der Kategorie teil-
nahm. Beide Gruppen zeigten 
eine starke Leistung und so 
konnte Melodie tatsächlich vier 
Gruppen hinter sich lassen und 
belegte den 6. Platz von 10. Für 

die Little Sunnys wurde es mit 
Verlauf der Siegerehrung 
immer spannender, bis sie end-
lich aufgerufen wurden - um 
das Treppchen zu erklimmen 
und den Pokal für den 1. Platz 
entgegen zu nehmen! Die Freu-
de der Gruppe war natürlich 
unermesslich, ging es der Grup-
pe doch in den Jahren zuvor wie 
Melodie, in denen sie Platzie-
rungen im guten Mittelfeld 
erreichten.

Die Erfolgsserie hielt an, nach-
dem Xtreme bei den Kindern 
stark auftraten, obwohl sie in 
den Wochen zuvor bedingt 
durch Klassenfahrten kaum 
trainiert hatten. Auch hier 
reichte es erneut für einen 
Pokal und die Gruppe erreichte 
den 3. Platz von 10 Gruppen. 

Nach den Kindergruppen durf-
te nun auch die Erwachsenen-
gruppe Unique endlich starten. 
In einem starken Feld mit eini-
gen technisch sehr leistungs-
starken Gruppen konnten sie 
sich mit einer schwierigen und 

abwechslungsreichen Choreo-
grafie den geteilten 1. Platz mit 
der Gruppe Vendetta aus Dorn-
heim sichern. Premiere, denn 
auch diese Gruppe hatte es 
bisher noch nie an die Spitze 
ihrer Kategorie geschafft. 

Das Trainer-Team des Tanz-
kreises bestehend aus Eva Loh, 
Anna-Lena Klinger, Katharina 
May, Sandra Klie, Dorothea 
Kloschak, Malina Ascher und 
Johanna Orthen ist mehr als 
stolz auf die bisherige Leistung 

und freut sich auch die folgen-
den Turniere und endlich auch 
im Amateurbereich des Jazz- 
und Modern Dances auf den 
höheren Rängen mitmischen 
zu können.

Die Gruppe Unique beim Turnier in Nau-

heim!

Fotos: privat
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Impressionen des Turniers in Büttelborn.
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Berg und Talfahrt bei Devotion 

Anna-Lena Klinger - Nach dem 
Aufstieg von der Landesliga in 
die Verbandsliga im September 
2017 startete die Gruppe Devo-
tion voller Motivation in die 
neue Saison.

Durch zwei offizielle Probetrai-
nings nach den Sommerferien 
verstärkten drei neue Tänzerin-
nen das Team. Somit startete 
Devotion mit 12 Tänzerinnen 
in die neue Saison und setzte 
sich mich Trainerin Eva Loh das 
Ziel: Klassenerhalt!

Nachdem die Profi-Trainerin 
Sonoko bereits in der letzten 
Saison gemeinsam mit Traine-
rin Eva Loh am Feinschliff der 
Choreographie gearbeitet hat, 
stellt sie in diesem Jahr die 
gesamte Choreographie für 
diese Saison.

Am 19.10.2017 war es dann 
soweit. Sonoko kam zum 
ersten Mal in dieser Saison, 
stellte das Lied vor und erarbei-
tete binnen drei Stunden die 
Choreographie. Wochen zuvor 
trainierten die Damen im Alter 
zwischen 18 und 29 Jahren 
Kraft, Ausdauer und Technik 
um in der höheren Liga mithal-
ten zu können.

Nach dem dreistündigen Trai-
ning kamen alle körperlich und 
geistig an ihre Grenzen, gleich-
zeitig waren jedoch alle sehr 
motiviert und stolz, auf das 
was in diesen drei Stunden erar-
beitet wurde.

Nun ging es in eine weitere 
anstrengende Phase. Die 
darauffolgenden Trainingsein-
heiten verlangten viel Aufmerk-
samkeit und Konzentration. 
Alle Tänzerinnen mussten so 
schnell wie möglich die Cho-
reographie verinnerlichen um 
mit dem Feinschliff beginnen 

zu können.

In dieser Phase kam Sonoko 
noch zwei weitere Male um ein-
zelne Passagen zu verändern 
und zu optimieren.

Nach vielen weiteren Trainings-
einheiten, die von einigen Son-
dertrainings ergänzt wurden, 
war es dann am 04. März 2018 
soweit: Das erste Turnier in der 
Verbandsliga in Walldorf stand 
bevor.

Die Anspannung unter allen 
Tänzerinnen war kaum in 
Worte zu fassen. Neue Choreo-
graphie, neue Musik, neues 
Kostüm und vor allem: neue 
Liga.

Leider erreichte die Formation 
durch kleine Patzer nur das 
kleine Finale und dort auch nur 
den letzten Platz. Somit stan-
den sie in der Gesamtwertung 
auf den letzten Platz. In der 
offenen Wertung konnte man 
klar erkennen, dass sich die 
Wertungsrichter nicht einig 
waren, jedoch war dies auch 
das erste Turnier. Mit 3 Mal 9. 
Platz und 2 Mal 6. Platz waren 
sich die Wertungsrichter über-
haupt nicht einig und nach kur-
zer Enttäuschung und der 
Gewissheit, dass diese Saison 
kein Selbstläufer wird, moti-
vierten sich die Mädels neu und 
gingen noch ehrgeiziger in das 
Training.

Nach diesem Ergebnis besuch-
te Sonoko die Formation ein 
weiteres Mal, um Trainerin Eva 
im Training zu unterstützen. 
Das Fachwissen einer jahrelan-
gen Profitänzerin und die erfor-
derliche Technik lässt sich 
nicht innerhalb 1,5 Jahren 
erlernen, in denen sowohl Eva, 
als auch Devotion erst im Jazz- 
und Modern Dance Bereich 

aktiv sind.

Begleitet von einigen Technik-
einheiten wurden viele Passa-
gen im Tanz geändert.

Leider verletzte sich Tänzerin 
Malina und fällt bis auf weiteres 
aus. Glücklicherweise konnte 
ihre Position jedoch durch eine 
der neuen Tänzerinnen aufge-
füllt werden. Nachdem Verena 
in Walldorf ihr Debüt feierte, 
konnte nun auch Annika auf 
ihren Einsatz hoffen.

Auch Kostüm und Make-Up 
wurden geändert, da dies beim 
ersten Turnier von den Wer-
tungsrichtern kritisiert wurde.

Die nächste Etappe war das 
zweite Turnier der Saison in 
Dornheim am 07. April 2018. 
Die Formation startete an die-
sem Tag mit einer sichtbar ver-
änderten Choreographie, 
neuem Kostüm und Make-Up.

Die Anspannung war erneut 
sehr groß, wenn nicht sogar 
noch größer als beim ersten 
Turnier. Alle fühlten sich 
jedoch sehr wohl mit allen 
Änderungen und hofften auf 
ein besseres Ergebnis.

Entgegen aller Erwartungen 
schaffte es Devotion in das 
große Finale, in dem wir uns 
den 6. Platz von 9 Formationen 
ertanzten. Die Freude war rie-
sig und die Hoffnung auf den 
Klassenerhalt stieg endlich 
wieder.

In den folgenden Wochen 
arbeiteten alle sehr hart an Kon-
dition und Kraft. Die Trainings-
einheiten waren in dieser Zeit 
sehr anstrengend aber auch 

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:
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sehr effektiv.

Leider verletzte sich Lisa, eine 
weitere Tänzerin im Training 
und fiel ebenfalls bis auf weite-
res aus, sodass ihre Ligapre-
miere bei Devotion verschoben 
werden musste.

Nach einem weiteren Fein-
schliff stand das dritte Turnier 
am 19.05.2018 in Hofgeismar 
vor der Tür.

Voller Vorfreude nahmen alle 
morgens die zweistündige 
Fahrt auf sich, auch wenn nur 
wenige Fans mitreisen konn-
ten.

Leider wurde nur das kleine 
Finale erreicht und Devotion 
belegte hier nur den geteilten 
8. Platz von 9 Formationen.

Auch dieses Mal mussten alle 
festste l len,  dass Tanzen 
Geschmackssache ist. Die Wer-
tungsrichter waren sich auch 
hier in der offenen Wertung 
sehr uneinig.

Nun steht das letzte Turnier 
der Saison am 09.06.2018 in 
Klein-Gerau bevor. Bis dahin 
wird nochmals hart an Choreo-
graphie, Technik, Ausdauer 
und Kraft gearbeitet, um das 
Ziel Klassenerhalt doch noch 
zu erreichen.

Die Formation hofft an diesem 
Tag auf viel Unterstützung und 
viele Zuschauer, die nochmals 
anfeuern und die Daumen drü-
cken.

Höhen und Tiefen begleiten die 
erste Saison in der Verbandsli-

ga 2017/18 und Wir danken 
auf diesem Wege allen Unter-
stützern, Motivatoren und Trai-
nerinnen. Ohne Euch hätten wir 
diese emotionale und durch-
wachsene Saison nicht so gut 
durchgehalten! Egal wie es aus-
geht, wir sind stolz auf unsere 
Leistung und unseren Kampf-
geist, den wir uns nicht neh-
men lassen!

Diese Saison tanzen für Devoti-
on:

Malina Ascher, Sandra Klie, 
Anna-Lena Klinger, Dorothea 
Kloschak, Eva Loh, Katharina 
May, Sinja May, Johanna Ort-
hen, Lisa Paul, Annika Prenz-
low, Verena Weschler und Sas-
kia Westermann.

Eindrücke aus den Ligaturnie-

ren der Gruppe Devotion!

Fotos: privat
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Elegant über das Parkett schweben

Johannes Kreim - Elegant über 
das Parkett schweben

Freitagabend. 19:45 Uhr. Wenn 
die Pforten des Fitness- und 
Gesundheitssportzentrums 
schließen, geht es für die Paar-
tänzer des SKV-Tanzkreises 
erst so richtig los. Aus dem 
Spiegelsaal 1 tönt bereits die 
Musik. Zwei Paare haben eine 
Stunde Techniktraining in den 
Standardtänzen hinter sich und 
beenden ihren letzten Tanz, 
einen spritzigen Quickstep, 
bevor die Gesellschaftstänzer 
das Parkett betreten.

– „Tanzen ist die Poesie des 
Fußes.“ – 

Dieses Zitat stammt von John 
Dryden, der eigentlich in der 
englischen Literatur zu Hause 
war. Und doch schafft es seine 
Aussage immer wieder auf die 
Seiten der Tanzschulen und 
Tanzkreise. 

„Zum Einschwingen einen lang-
samen Walzer.“ Und schon erk-
lingt der ¾-Takt aus den Boxen 
und füllt den Raum mit sanften 
Klängen. Die Paare gehen in 
Tanzhaltung. Der rechte Fuß 
des Herren setzt einen Schritt 
vorwärts und die Damen fol-
gen. Tanzen, das heißt Vertrau-
en in den Partner und vor allem 
die Damen müssen hoffen, 
dass ihr Gegenüber weiß, 
wohin er sich bewegt. Denn 
beim Tanzen führt der Herr.

Die Trainerin Petra Meyer-
Ponstein, einst selbst Tänzerin 
der höchsten deutschen Klasse 
in den Standardtänzen, beäugt 
das Geschehen mit geschultem 
Blick. Denn eins bringt Petra 
mit: Erfahrung sowie zahlrei-
che Lehrgänge und Ausbildun-
gen. So ist sie Trainerin C für 
Standard und Latein als auch 

ADTV (allgemeiner deutscher 
Tanzlehrerverband) geprüfte 
Tanzlehrerin. Wenn Petra den 
Fehler nicht erkennt, findet ihn 
niemand und so versteht sie es 
durch kleine Korrekturen in der 
Haltung oder in der Fußarbeit 
das Erlebnis Tanzen für das 
Paar zu verschönern. Anders 
als in gebuchten Tanzkursen 
gibt es keinen festen Zeitplan. 
Die Technik steht im Vorder-
grund und das Paar kann das 
individuelle Lerntempo bestim-
men. Die Tänze und Figuren 
werden in  rege lmäßigen 
Abständen wiederholt, so dass 
auch bei einer längeren Pause 
jeder wieder einsteigen kann. 
So ist es nicht verwunderlich, 
dass sich im Raum verschiede-
ne Altersstufen auf unter-
schiedlichen Niveaus treffen. 
Ein schönes Miteinander.

Tanzen verbindet - und das 
schon seit 30 Jahren in der SKV. 
Darum steht im Oktober des 
Jubiläumsjahres ein großer 

Herbstball mit Tanzturnier am 
20. Oktober 2018 an, um den 
runden Geburtstag ordentlich 
zu feiern. Natürlich mit Tan-
zen!

Die Zeit schreitet voran. „Takt-
wechsel.“ Wenn eben noch ele-
gante Musik der Standradtänze 
in der Luft lag, wird es nun 
rhythmisch. Die lateinamerika-
nischen Tänze zeichnen sich 
durch schwungvolle Hüften 
und Lebensfreude aus. Diese 
beinhalten die Samba, den Cha 
Cha Cha, die Rumba, den Paso 
Doble und den Jive. Sie bilden 
mit den fünf Standardtänzen 
Langsamer Walzer, Tango, Wie-
ner Walzer, Slow Foxtrot und 
Quickstep die klassischen zehn 
Tänze  des  We l t t anzp ro-
gramms, das Petra ihren Paa-
ren näherbringt. Dazu kom-
men die zwei Modetänze Disco 
Fox und Salsa. Aber auch eher 
unbekannte Tänze, wie der 
Nightclub Two Step sind 
Bestandteil aus Petras Reper-
toire. 

„Wir lernen heute mal eine neue 
Rumba-Figur“. Alle wenden 
sich der Trainerin zu. Sie zeigt 
zunächst die Schritte für die 
Herren, bevor sie die Perspekti-
ve wechselt und die Schritte für 
die Damen vorführt. Die Figur 
wird nun erstmal einzeln 
geübt, um sie danach im Paar 
zusammenzuführen. Auch 
wenn der Herr führt, die Schrit-
te müssen beide lernen und 
auch der Partner dient nicht als 
Stützhilfe. Jeder hält sich 
selbst. Denn Tanzen fördert 
Körperhaltung, beugt präven-
t i v  H e r z -
Kreislauferkrankungen und 
Demenz vor. Der Körper ver-
bindet bei der Ausführung 
Musik, Bewegung, Orientie-

rung und Koordination. Aber 
Tanzen macht vor allem Spaß!

„Ich danke euch für die Stun-
de.“ Damit beendet Petra ihren 
Unterricht und lässt glückliche 
Tänzer ins wohlverdiente 
Wochenende. Es heißt eben 
TanzSPORT und das spürt man.

Wer sich für das Paartanzen in 
der SKV interessiert kann gerne 
zu den Trainingszeiten vorbei-
kommen (dienstags 20:00 – 
21:15 Uhr und freitags 19:45 – 
21:00 Uhr im Fitness- und 
Gesundheitssportzentrum Büt-
telborn) oder schaut auf der 
SKV Homepage für weitere Kon-
taktdaten und Konditionen 
nach. Für Einsteiger empfiehlt 
sich der Freitagskurs. Ein Wech-
sel auf Dienstag ist jedoch 
jederzeit möglich. 

Die ersten vier Stunden können 
zur Probe genutzt werden. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Zusätzlich kann einmal 
jährlich das Deutsche Tanz-
sportabzeichen (DTSA) abge-
legt werden. Die Paartänzer der 
SKV freuen sich über jedes 
neue Gesicht. 

Ein herzliches quick quick 
slow!

Die Bilder geben einen Einblick in 

das Training der Paartänzer!

Fotos: privat
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Tennis

Klein-Gerau wird in diesem Jahr 
auch wieder eine Damenmann-
schaft 40 in der Bezirksoberli-
ga an den Start gehen. 

Spielerinnen: Elke Husar, Alex-
andra Gross, Julieta Haschke, 
Nadine Walter, Gerlinde Walter, 
Simone Nolte, Renate Fassoth, 
Birgit Lochner, Gabi Hala-
Hofmann, Christa Martine, 
Marica Baer. Mit einem Unent-
schieden ist dieses 4er Team 
gut in die Saison beim Aus-
wärtsspiel in Reichelsheim 
gestartet.

Unsere Herrenmannschaft tritt 
in diesem Jahr als 4er Team in 
der Bezirksoberliga an – klares 
Saisonziel ist wiederum eine 
vordere Platzierung. Der Ein-
stieg gelang mit einem 4:2 Sieg 
in Lampertheim schon sehr 
vielversprechend. Verstärkt 
hat sich die Mannschaft mit 
Steffen Sangmeister. Es treten 
an:

Manuel Gils, Steffen Sangmeis-
ter, Alexander Grenz, Frank 
Rettig, Jan Berger, Thomas 
Onnertz, Michael Dietzer, Pat-
rick Gruber, Dennis Brunner, 
Thomas Armbrecht.

Unsere Herren 30 Mannschaft 
hat nach dem geglückten Auf-
stieg in die Gruppenliga als 
Saisonziel zunächst den Klas-
senerhalt angegeben. Mit 
einem glatten 6:0 Sieg gegen 
TEC Darmstadt wurde ein 
erster Erfolg bereits eingefah-
ren. Es treten an:

Tim Engesser, Steffen Enges-
ser, Lorenz Moosmüller, Jan 
Saborowski, Alexander Grenz, 
O l i v e r  R i c h t e r ,  T h o m a s 
Onnertz, Matthias Lösch und 
Peter Engesser

Bei den Herren 50 hat sich die 
zweite Mannschaft leider auf-
gelöst. Die verbliebene Herren 
50  Mannschaft in Spielge-
meinschaft mit dem TC RW 
Groß-Gerau hat nach dem gran-
diosen Aufstieg in die Grup-
penliga auch etwas bescheide-
ner zunächst den Klassenerhalt 
als Saisonziel ausgerufen. Das 
die Trauben in der Gruppenliga 
höher hängen musste das 
Team gleich im ersten Match 
gegen TC Darmstadt mit einer 
bitteren 4:5 Niederlage fest-
stellen. Aber das Team ist opti-
mistisch, den Klassenerhalt zu 
schaffen. Neu hinzugekom-

Wir wünschen unseren Teams 
viel Erfolg in der neuen Runde 
und wünschen uns natürlich 
gerne intensive Unterstützung 
von außen. Die genauen Spiel-
tage und welche Mannschaft 
wo spielt sind in der wöchentli-
chen „Netzattacke“ im Büttel-
borner Anzeiger und auf der 
W e b s e i t e  w w w . s k v -
b u e t t e l-
born.de/abteilungen/tennis/ 
nachzulesen.

Turniere

Neben den Mannschaften wer-
den wir auch in diesem Jahr 
wieder zwei Turniere  auf der 
Tennisanlage in Büttelborn 
austragen. Das erste LK (Lei-
stungsklassen)-Tagesturnier 
hat bereits am 20.05. stattge-
funden. Auch in diesem Jahr 
konnten wir die Zahl der Teil-
nehmer weiter steigern auf 
nunmehr 83 TennisspielerIn-
nen. Da unsere Anlage dafür 
nicht ausreicht, mussten auch 
alle neun Plätze in Gross-Gerau 
dazu genommen werden. 
Diese Kooperation mit dem TC 
Rot-Weiß GG funktioniert in 
beide Richtungen schon seit 
vielen Jahren reibungslos, 
denn auch GG benötigt für 
große Turniere noch Kapazitä-
ten. Wir konnten dieses Jahr 
insgesamt 15 Damen, 42 Her-
ren und 26 Herren50 Spieler 
begrüßen. Aus Büttelborner 
Sicht gelangen Tim Engesser 
zwei glatte Siege, Peter Enges-
ser und auch Jan Berger gewan-
nen und verloren jeweils ein 
Match.

Die Turniere waren und sind 

Fortsetzung auf der nächs-

ten Seite:

Matthias Lösch, Spieler der 

Herren 30, in Aktion.

men ist Ralf Roth, ansonsten 
treten an:

Uwe und Michael Hofmann, 
Raimund(Ray)Blauth, Paul 
Sprenger, Matthias Lösch, 
Peter Engesser, Toni Herbrich, 
Manfred Geeren, Ralph Werb-
nik, Ralf Roth, Jürgen Reitz, 
Günter Wörzler, Sigi Engel, Uwe 
Löffler, Rainer Engesser, Ralf 
Schmierer, Nino Burdzovic.

Tennis

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
2x U14 Team, Damen 40 Team, Herren Team, Herren 30 Team, Herren 50 Team

Trainingsorte/Trainingsstätte
Tennisanlage Büttelborn (Außerhalb 1) 

Kontaktperson/Ansprechpartner
1. Vorsitzender Rainer Engesser, Mail: info@tennis-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/tennis

Kurzporträt der Abteilung

TENNIS in Büttelborn 2018 – ein tolles Programm!

Ralf Schmierer - In die neue 
Saison ist die Tennisabteilung 
von SKV/TV Büttelborn wieder 
mit einem umfangreichen Pro-
gramm gestartet.

Tennis-Eröffnung

Die Tenniseröffnung war schon 
ein erstes Highlight!  Bei 
bestem Tenniswetter konnten 
wir viele neue Mitglieder, die 
2017 zu uns gekommen sind, 
begrüßen. Aber auch viele neue 
Kinder und Erwachsenen ver-
suchten sich zum erstem Mal 
mit dem ungewohnten Spielge-
rät. Ein kleines Turnier für die 
Kinder mit Medaillen für alle 
Teilnehmer rundete diesen 
gelungenen Saisoneinstieg ab.

Kostenlos trainieren

Auch in diesem Jahr bieten wir 
wieder den kostengünstigen 
Einstieg beim Tennis Büttel-
born an.

Wer sich bei uns in der Tennis-
abtei lung neu anmeldet, 
bekommt kostenloses Training 
ab Mai den gesamten Sommer 
2018! Dieses Gratis-Training 
(ab 18 Jahre) wird von unseren 
Trainern einmal wöchentlich 
angeboten. Dazu bitte anmel-

d e n  u n t e r  i n f o @ t e n n i s -
buettelborn.de , weitere Info 
a u c h  u n t e r  w w w . s k v -
b u e t t e l-
born.de/abteilungen/tennis/ 
o d e r  t e l e f o n i s c h  0 1 7 6 -
30356837 (Tim Engesser).

Also mitmachen, die Couch 
verlassen und in Büttelborn 
Tennis spielen!

Mannschaften im Team Ten-
nis

Mit insgesamt 6 Mannschaften 
tritt Tennis Büttelborn in der 
diesjährigen Team-Tennis 
Runde seit Anfang Mai an. 

Bei der Jugend konnten wir in 
diesem Jahr sogar wieder 2 
Mannschaften melden; eine 
Gemischt U 14 und eine Junio-
ren U 14. Die ersten Spielergeb-
nisse waren noch durchwach-
sen, aber die Saison ist noch 
lange. Beide Mannschaften 
treten jeweils als 4er Team an, 
damit möglichst viele Spielerin-
nen und Spieler die Gelegen-
heit zum Wettkampf bekom-
men.

SpielerInnen: Bastian Brand-
stetter, David Rojas, Sara 
Rojas, Tim Böttcher, Paul Din-
telmann, Marten Gilbert, Anna 

Sophie Senßfelder, Swen Ayke 
Wilhelm, Timon Körnig, Nico 
Wolferstädter, Elias Lessnich, 
Janeira Nunn, Hanna Führer, 
Anastasia Erhardt, Willi Nunn, 
Anna Maria Stefan, Maurice 
Andrew und Oliver Schmitz

In einer Spielgemeinschaft mit 
dem TC RW Groß-Gerau/SV 

Alexander Grenz, Spieler der 

Herren, in Aktion.
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2018! Dieses Gratis-Training 
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Trainern einmal wöchentlich 
angeboten. Dazu bitte anmel-

d e n  u n t e r  i n f o @ t e n n i s -
buettelborn.de , weitere Info 
a u c h  u n t e r  w w w . s k v -
b u e t t e l-
born.de/abteilungen/tennis/ 
o d e r  t e l e f o n i s c h  0 1 7 6 -
30356837 (Tim Engesser).

Also mitmachen, die Couch 
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Mit insgesamt 6 Mannschaften 
tritt Tennis Büttelborn in der 
diesjährigen Team-Tennis 
Runde seit Anfang Mai an. 

Bei der Jugend konnten wir in 
diesem Jahr sogar wieder 2 
Mannschaften melden; eine 
Gemischt U 14 und eine Junio-
ren U 14. Die ersten Spielergeb-
nisse waren noch durchwach-
sen, aber die Saison ist noch 
lange. Beide Mannschaften 
treten jeweils als 4er Team an, 
damit möglichst viele Spielerin-
nen und Spieler die Gelegen-
heit zum Wettkampf bekom-
men.

SpielerInnen: Bastian Brand-
stetter, David Rojas, Sara 
Rojas, Tim Böttcher, Paul Din-
telmann, Marten Gilbert, Anna 

Sophie Senßfelder, Swen Ayke 
Wilhelm, Timon Körnig, Nico 
Wolferstädter, Elias Lessnich, 
Janeira Nunn, Hanna Führer, 
Anastasia Erhardt, Willi Nunn, 
Anna Maria Stefan, Maurice 
Andrew und Oliver Schmitz

In einer Spielgemeinschaft mit 
dem TC RW Groß-Gerau/SV 

Alexander Grenz, Spieler der 

Herren, in Aktion.
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Tauchen

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
auf Anfrage

Trainingsorte/Trainingsstätte
Hallenbad Weiterstadt, Gänsweidsee Klein-Gerau 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Michael Wolf und Regina Zimmermann
Tel.: 06152-52613 Mail: micha.wolf@hotmail.de

Kurzporträt der Abteilung

Tauchen 2018 
Neujahrsempfang, Kurse und Vereinsfahrt auf dem Programm

Jörg Flad - Die Taucher des SKV 
Büttelborn starteten, wie 
bereits auch in 2017, das neue 
Jahr 2018 im Januar mit einer 
Winterwanderung zwischen 
Büttelborn und Griesheim und 
anschließend mit einem Neu-
jahrsempfang. Die normaler-
weise obligatorische Weih-
nachts- bzw. Jahresabschluss-
feier ist daher bei uns ausgefal-
len.

Da diese Vorgehensweise nun 
schon zum zweiten Mal von 
unseren Mitgliedern gut ange-
nommen wurde, werden wir 
das wohl auch zukünftig so 
beibehalten.

Bereits im März erfolgte die 
Planung und Ausschreibung 
für unsere Vereinsfahrt 2018 
im September, die uns wie 
bereits letztes Jahr wieder nach 

Sharm el Sheik in den Süden 
d e r  ä g y p t i s c h e n  S i n a i -
Halbinsel zum Tauchen führen 
wird.

In Zusammenarbeit mit dem 
DUC Darmstadt (Darmstädter 
Unterwasser Club) veranstalte-
te unser Tauchlehrer TL** Gun-
ter Lang am Sonntag, dem 
22.04.2018, im Volkshaus 
einen so genannten „Nitrox-
Kurs“. Nitrox ist ein Kunstwort, 
zusammengesetzt aus Nitro-
gen (Stickstoff) und Oxygen 
(Sauerstoff), den beiden Haupt-
bestandteilen der normalen 
(Atem)-Luft. Nitrox, oder auch 
EAN – Enriched Air Nitrox - ist 
ein Atemgasgemisch aus Stick-
stoff mit einem erhöhten Sau-
erstoffanteil, in der Regel zwi-
schen 32 % und 40 % statt 21 %. 
Es wird beim Tauchen einge-
setzt, um die Anreicherung von 

Stickstoff im Gewebe zu ver-
langsamen und so die so 
genannte Nullzeit zu verlän-
gern beziehungsweise die 
Gefahr einer Dekompressions-
erkrankung zu verringern. Der 
im Vergleich zu Luft oder ande-
ren Atemgasen höhere Sauer-
stoff-Partialdruck verringert 
jedoch die maximale Tauchtie-
fe, um eine Sauerstoffvergif-
tung zu vermeiden. Die Kennt-
nis dieses Zusammenspiels 
von den physischen Vor- und 
Nachteilen (und auch von Vor-
gaben zur notwendigen Tauch-
ausrüstung) erfordert vor Nut-
zung von Nitrox eine Schulung 
mit anschließender Brevetie-
rung.

Alle sieben Teilnehmer haben 
den Kurs erfolgreich absol-
viert.

Die beiden Finalgegner des Schmierer-Cups 2017 Mikael Fickler (Mitte) und Swen Kaupa (2.v.l.) 

mit Ralf Schmierer (links, Hauptsponsor), René Lorenz (2.v.r, Prokurist Volksbank Darmstadt-

Südhessen eG) und Turnierdirektor Alexander Grenz (rechts).

Fotos: privat

Tennis

eine sehr willkommene Gele-
genheit, den eigenen Lei-
stungskoeffizienten zu verbes-
sern und Punkte für die Rang-
liste zu sammeln.

Der Schmierer-Cup 2018 sorgt 
vom 31.05. – 03.06. zusätzlich 
noch mit attraktiven Prämien 
für die Besten für eine große 
Anziehung. Auch hier sind wie-
der Wettbewerbe der Herren, 
Herren 30, Herren 50 und 
Damen ausgeschrieben. Zum 
Zeitpunkt des Drucks dieser 
SKV Zeitung können wir leider 
noch keine weiteren Infos 
geben. Weitere Info darüber 
auf unserer Homepage, in der 
wöchentlichen „Netzattacke“ 
und in den „Büttelborner Nach-
richten“. Unterstützt werden 
wir bei diesem Turnier auch 
dankenswerter Weise von der 
V o l k s b a n k  S ü d h e s s e n -
Darmstadt, Connect GmbH 
Darmstadt und Weber-Grill 
Engelter aus Büttelborn. 

Es gibt also auch dieses Jahr 
wieder hochklassiges und span-
nendes Tennis in Büttelborn zu 
sehen.

Neben den Mannschaftswett-
bewerben und den Turnieren 
sind auch erfreulich viele Kin-
der, Jugendliche und Erwachse-
ne in verschiedenen Trainings-
gruppen bei Michael Hofmann, 
Alexandra Gross und Tim 
Engesser. Damit sehen wir posi-
tiv in die nächsten Jahre mit 
einem sehr guten Tennisange-
bot in Büttelborn.

Das Herren 50 Team der Saison 2018!
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Gymnastik

Ortspokalschießen 
Tina Orthen - Am Donnerstag 
den 26.04.18 nahmen wir mit 
einer kleinen Abordnung am 
Ortspokalschießen der Schüt-
zen Büttelborn teil.

Dieser Termin ist schon seit 
vielen Jahren Bestandteil unse-
rer Aktivitäten.

In diesem Jahr konnten wir mit 
Unterstützung durch eine 
befreundete Gruppe im Wett-

kampf „Luftgewehr Damen 
Mannschaft“ das Siegertrepp-
chen besteigen und den 2. 
sowie den 3. Platz für uns errei-
chen.

Durch diesen Erfolg war klar, 
dass auch im nächsten Jahr 
wieder an diesem Event teilge-
nommen wird, um dann viel-
leicht den Platz ganz oben auf 
dem Treppchen zu erreichen.

Fahrrad-Tour der Gymnastikfrauen am 05.05.2018

Tina Orthen - Bei wunderschö-
nem Wetter trafen wir uns mit 
dem Fahrrad an der Sporthalle 
in Büttelborn, um an diesem 
Samstag gemeinsam eine Fahr-
radtour zu einem bis dahin 
noch (eigentlich) unbekannten 
Ziel zu unternehmen.

Mit guter Laune ging es auf die 
von dem Vorstandsgremium 
ausgewählte und eine paar 
Tage vorher getestete Strecke. 
Diese führte erstmal durch Büt-

telborn und das Gewerbegebiet 
in Richtung Griesheim. Aller-
dings bog man dann an der 
Raststätte Büttelborn in Rich-
tung Weiterstadt über die Brü-
cke ab, um  Richtung Worfel-
den weiterzufahren. Dort gab 
es  den obligatorischen Zwi-
schenstopp, um Kraft für die 
weitere Strecke zu tanken.

Nach der Pause führte das Vor-
standsgremium die Gruppe 
über Schneppenhausen in Rich-

tung Gräfenhausen, wo man 
das Ziel, die Nickelsmühle, 
erreichte. Auch eine Gruppe, 
die mit dem Auto gekommen 
war, ist dort zu uns gestoßen.

Dort wurden dann bei Kaffee 
und Kuchen, natürlich konnte 
man sich auch mit anderen 
Getränken erfrischen, ein paar 
schöne Stunden verbracht. 
Alles in allem war es ein schö-
ner Nachmittag und alle freuen 
sich auf nächstes Jahr.

Impressionen der Events der Gymnastikfrauen.

Fotos: privat

Gymnastik

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Übungsstunden für Jeder“frau“ Ü30 donnerstags 19.00 - 20.00 Uhr, 1. Donnerstag im Monat 
Fahrt ins Hallenbad Weitersadt

Trainingsorte/Trainingsstätte
Kreissporthalle Büttelborn, Hallenbad Weiterstadt 

Kontaktperson/Ansprechpartner
Tina Orthen
Tel.: 06152-858603
E-Mail: tina9906@web.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de

Kurzporträt der Abteilung

Rosensonntagsumzug am 11.02.18 

Tina Orthen - Wie in jedem Jahr 
haben wir auch in diesem Jahr 
wieder mit einer Fußgruppe am 
Rosensonntagsumzug teilge-
nommen.

Als Kostüm hat sich die Gruppe 
dieses Mal für eine Biene ent-
schieden. Nachdem an den 
Kostümen an verschiedenen 
Terminen noch Änderungen 

und Verschönerungen vorge-
nommen wurden, haben alle 
Beteiligten mit großer Erwar-
tung den Tag des Umzugs bei-
gesehnt.

Leider war das Wetter dieses 
Jahr nicht das Beste, was aller-
dings dem Spaß und der Freude 
keinen Abbruch tat.

Die Gruppe mit 30 Personen 

hatte während des Zuges viel 
Spaß und freute sich über jedes 
Kompliment für das farbefrohe 
Kostüm.

Wir freuen uns jetzt schon 
darauf, was unserem Kostü-
mausschuß für das nächste 
Jahr einfällt.
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Karneval

Fortsetzung auf der 

nächsten Seite:

dorfer und somit schon als 
Kind mit dem Karnevalsvirus 
infiziert. Beide gehören inzwi-
schen dem Damen- bzw. Herre-
nelferrat an. Und – oh Wunder! 
– beide haben in Büttelborn 
eine Halle angemietet, weil sich 
ihre Begeisterung für Boote 
inzwischen ausgewachsen hat 
– vom ersten Aluminiumkanu 
zum beachtlichen Motorboot. 
Und dafür braucht man eine 
geräumige Unterstellmöglich-
keit, einmal für den Winter und 
dann auch für notwendige 
Instandsetzungsarbeiten.

Sehr schnell stellte sich heraus, 
dass Christian auch schon 
detail l ierte Vorstellungen 
bezüglich Planung und Bauaus-
führung hatte und auch über 
erhebliche handwerkliche 
Fähigkeiten verfügte, die bei 
einem promovierten Moleku-
larphysiker an sich gar nicht zu 
vermuten waren. Aber Almut 
verriet, dass er vor dem Studi-
um und auch währenddessen 
schon einiges hinzu verdient 
hatte mit Zimmermannsarbeit 
und Autoreparaturen. Augen-
zwinkernd fügte sie hinzu, 
dass sie seinen Hang zu 
anstrengender körperlicher 

Tätigkeit im Grunde für einen 
bedauerlichen aber auch nütz-
lichen Gen-Defekt halte.

Ziel war, möglichst viel vom 
Aufbau der alten Rolle zu 
bewahren. Nach dem Beseiti-
gen der nicht zu rettenden und 
ohnehin beschädigten Verzie-
rungen kam oberhalb des unre-
parierbar lädierten „Chassis“ 
eine durchaus noch brauchba-
re „Karosserie“ zum Vorschein. 
Sie wurde vom Unterbau gelöst 
und am Stück mit dem Hallenk-
ran angehoben. Nach einem 
Stoßgebet und mit vielem Dau-
mendrücken gelang das Vorha-
ben, und der alte Unterbau 

konnte weggefahren und der 
neue unter den Aufbau gerollt 
und mit diesem fest ver-
schraubt werden. Jetzt waren 
„nur noch“ ein paar neue Instal-
lationen anzubringen, z. B. für 
einen Stromgenerator zum 
Betreiben einer Musikanlage 
oder geräumige Kästen für das 
Wurfmaterial des Prinzenpaa-
res. Dann ging es ans Verzieren 
und Dekorieren. Erheblich war 
der Termindruck, denn der 
Rosensonntag gehört zwar zu 
den beweglichen „Feiertagen“, 
lässt sich aber durch die BCA 
dennoch nicht verschieben. 
Und tatsächlich war der Wagen 
immerhin einen ganzen Tag 

Die fertige Rolle am Rosensonntagsumzug.

Karneval

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
Kindertanzgruppen 5-16 Jahre, Showtanzgruppe „Infinity“ und Männerballett „Never´m 
Takt“, Elferrat Männer-Frauen-Kinder, Gesangsgruppe „Moorlochfinken“, Kreativausschuss + 
Texter, Technik auf+hinter der Bühne, Prunksitzungen, Damensitzung, Kindersitzungen, 
Kinderkostümfest

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn

Kontaktperson/Ansprechpartner
1. Vorsitzender Gerd Haßler, Tel.: 06152-55283

Web-Erreichbarkeit + Kartenvorverkauf
www.bca-buettelborn.de

Kurzporträt der Abteilung

Wie die BCA zu einem neuen Prunkwagen für das
Prinzenpaar kam
Gerd Haßler - Was bereits ver-
mutet wurde, erlangte im Som-
mer 2017 traurige Gewissheit: 
Der Umzugswagen des Prin-
zenpaares, kurz „die Prinzen-
rolle“ genannt, war nicht mehr 
verkehrstüchtig! Mitglieder, 
die ein neues Gefährt bauen 
wollten und konnten, gab es 
schon. Aber zunächst keinen 
brauchbaren Plattformwagen 
(so heißt, wie wir inzwischen 
wissen, eine „Bauernrolle“ kor-
rekt) und vor allem keine Halle, 
um wochenlang einen neuen 
Wagen zu gestalten. Nach dem 
fahrbaren Untersatz in gutem 
Zustand wurde lange und in 
weitem Umkreis gesucht, und 
zwar seit dem Spätsommer und 
im gesamten Gebiet zwischen 
Rhein und vorderem Oden-
wald. Fündig wurden wir dann 
doch in Büttelborn und sind 
dem Landwirt zu großem Dank 
verpflichtet.

Blieb das Problem mit der Hal-
le. Aber manchmal wundert 
man sich, welches Potential am 
Ende in den eigenen Mitglieder-
reihen steckt. Da haben vor 

wenigen Jahren zu uns gefun-
den Almut und Christian Lau-
enstein, wohnhaft in Worfel-
den. Sie: an sich gelernte Gym-
nasiallehrerin, aber tätig in 
Coaching und Training, zeit-
weise auch im Bankgeschäft. 
Und da sie die letztere Tätig-

keit in einer Büttelborner Filiale 
ausübte, und ihr die hiesige 
Fastnacht gefiel, trat sie in die 
BCA ein und wurde sogar Prin-
zessin. Er: Doktor der Natur-
wissenschaften und Manager 
in der Automobilzulieferer-
Industrie; gebürtiger Düssel-

Die Rolle im Rohzustand.
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Karneval
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Karneval
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Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) 
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Kurzporträt der Abteilung
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Gesang

Chorgeflüster
Cornelia Eberlein - Auch im 
Jahre 2018 haben wir wieder 
einige Auftritte zu absolvieren. 

Unsere älteste Sängerin wird 
im Juli 90 Jahre. Sie erfreut sich 
bester Gesundheit und ist 
immer noch mit vollem Herzen 
dabei. Anne Astheimer ist ein 
Gründungsmitglied des SKV-
Frauenchores. Es ist uns eine 
Ehre an ihrem Jubeltag für sie 

zu singen.

Wir möchten nach den Som-
merferien, 1. Singstunde am 
01.08.2018 um 19 Uhr im 
Volkshaus Büttelborn, wieder 
mit einem Singprojekt starten. 
Das heißt, wer Lust hat, kann 
ab diesem Zeitpunkt in unserer 
Singstunde kommen. Wir pro-
ben dann für unser kleines 
Weihnachtskonzert, das am 

01.12.2018 anlässlich des klei-
nen Weihnachtsmarktes statt-
findet. Selbstverständlich kann 
die Singstunde ab sofort auch 
besucht werden. Wir freuen 
uns auf sie, denken Sie daran 
singen entspannt und entlastet 
vom Alltag

Bis dann

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Chorprobe jeden Mittwoch - 19.00-20.30 Uhr

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn

Kontaktperson/Ansprechpartner
Cornelia Eberlein

Tel.: 06152-56321 

Kurzporträt der Abteilung

Karneval

früher fertig als unbedingt 
erforderlich.

Natürlich hat Christian Lauens-
tein all die Arbeiten nicht allei-
ne erledigt. Das fleißige treue 
Kern-Arbeitsteam bestand 
neben ihm aus Andreas Bart-
hel, Roger Gölzenleuchter und 
Ra l f  Thur .  Ande re  BCA -
Mitglieder kamen immer mal 
wieder hinzu, und auch der 
Sohn Jan Lauenstein hatte 
einen Einsatz als Hobby-
Schweißer. Das Kernteam aber 
kam auf beachtliche rund 1000 

Arbeitsstunden, und das alles 
vollkommen ehrenamtlich. Da 
ist ein großes Wort des Dankes 
fällig!

Almut hat nicht so intensiv mit-
gebaut, aber die Truppe ver-
pflegungsmäßig und mental 
(siehe Erfahrung als Coach) bei 
Laune gehalten. Und sie hat 
Reinigung und vor allem Ent-
sorgung übernommen. Sage 
und schreibe rund eine Tonne 
Abfall wurden von ihr nach-
weislich Anhänger für Anhän-
ger bei der Mülldeponie abge-

liefert. Da die Halle nach dem 
Fastnachtsonntag aussah, als 
habe dort eine Bombe einge-
schlagen, waren auch noch 
zwei Tage Aufräumen ange-
sagt.

Alle Beteiligten hoben hervor, 
wieviel Spaß sie bei und neben 
der vielen Arbeit hatten. Auch 
das Prinzenpaar leistete da 
seinen Anteil durch Besuche 
unter Mitbringen hilfreicher 
Getränke. Wahrscheinlich But-
termilch und Kamillentee.

Die Heinzelmännchen der 

BCA. 

Fotos: privat



36 SKV inTeam 1/2018SKV inTeam 1/2018 37

Gesang

Chorgeflüster
Cornelia Eberlein - Auch im 
Jahre 2018 haben wir wieder 
einige Auftritte zu absolvieren. 

Unsere älteste Sängerin wird 
im Juli 90 Jahre. Sie erfreut sich 
bester Gesundheit und ist 
immer noch mit vollem Herzen 
dabei. Anne Astheimer ist ein 
Gründungsmitglied des SKV-
Frauenchores. Es ist uns eine 
Ehre an ihrem Jubeltag für sie 

zu singen.

Wir möchten nach den Som-
merferien, 1. Singstunde am 
01.08.2018 um 19 Uhr im 
Volkshaus Büttelborn, wieder 
mit einem Singprojekt starten. 
Das heißt, wer Lust hat, kann 
ab diesem Zeitpunkt in unserer 
Singstunde kommen. Wir pro-
ben dann für unser kleines 
Weihnachtskonzert, das am 

01.12.2018 anlässlich des klei-
nen Weihnachtsmarktes statt-
findet. Selbstverständlich kann 
die Singstunde ab sofort auch 
besucht werden. Wir freuen 
uns auf sie, denken Sie daran 
singen entspannt und entlastet 
vom Alltag

Bis dann

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Chorprobe jeden Mittwoch - 19.00-20.30 Uhr

Trainingsorte/Trainingsstätte
Volkshaus Büttelborn

Kontaktperson/Ansprechpartner
Cornelia Eberlein

Tel.: 06152-56321 

Kurzporträt der Abteilung

Karneval

früher fertig als unbedingt 
erforderlich.

Natürlich hat Christian Lauens-
tein all die Arbeiten nicht allei-
ne erledigt. Das fleißige treue 
Kern-Arbeitsteam bestand 
neben ihm aus Andreas Bart-
hel, Roger Gölzenleuchter und 
Ra l f  Thur .  Ande re  BCA -
Mitglieder kamen immer mal 
wieder hinzu, und auch der 
Sohn Jan Lauenstein hatte 
einen Einsatz als Hobby-
Schweißer. Das Kernteam aber 
kam auf beachtliche rund 1000 

Arbeitsstunden, und das alles 
vollkommen ehrenamtlich. Da 
ist ein großes Wort des Dankes 
fällig!

Almut hat nicht so intensiv mit-
gebaut, aber die Truppe ver-
pflegungsmäßig und mental 
(siehe Erfahrung als Coach) bei 
Laune gehalten. Und sie hat 
Reinigung und vor allem Ent-
sorgung übernommen. Sage 
und schreibe rund eine Tonne 
Abfall wurden von ihr nach-
weislich Anhänger für Anhän-
ger bei der Mülldeponie abge-

liefert. Da die Halle nach dem 
Fastnachtsonntag aussah, als 
habe dort eine Bombe einge-
schlagen, waren auch noch 
zwei Tage Aufräumen ange-
sagt.

Alle Beteiligten hoben hervor, 
wieviel Spaß sie bei und neben 
der vielen Arbeit hatten. Auch 
das Prinzenpaar leistete da 
seinen Anteil durch Besuche 
unter Mitbringen hilfreicher 
Getränke. Wahrscheinlich But-
termilch und Kamillentee.

Die Heinzelmännchen der 

BCA. 

Fotos: privat



38 SKV inTeam 1/2018SKV inTeam 1/2018 39

Fitness

Mit Einführung der neuen Platt-
form erfolgte auch die Anschaf-
fung einer besseren Waage zur 
Körperanalyse. Fett- und Mus-
kelanteile sowie weitere Ergeb-
nisse können jetzt detaillierter 
angezeigt werden und helfen, 
den Trainingsplan noch indivi-
dueller zu gestalten. Wer unse-
rer Studiomitglieder jetzt neu-
gierig geworden ist und gerne 
mal wieder eine Körperanalyse 
durchführen lassen will, verein-
bart am besten einen Termin 
mit uns. Bei einer neuen Mit-
gliedschaft erfolgt die Körper-
analyse nur noch mit der neuen 

Waage.

Natürlich ist auch weiterhin das 
klassische Training im Studio 
möglich. Die Nutzung der 
MyWellness-Plattform sowie 
der App ist ein zusätzlicher 
Service. 

Unsere neue Homepage gibt 
einen informativen Überblick 
über unser Studio-Angebot. 
Gerne stehen wir nach Termin-
absprache für ein Probetrai-
ning zur Verfügung. Zudem 
besteht die Möglichkeit nach 
Voranmeldung  einen unserer 
Fitness- oder Gesundheitskur-
se auszuprobieren.

Unserer Kontaktdaten:

SKV Büttelborn Fitness- & 
Gesundheitssportzentrum
Berkacher Weg 2, 

6 4 5 7 2  B ü t t e l b o r n
Telefon: 06152 – 1875752
Mail: 

fitness@skv-buettelborn.de
Homepage: 

w w w.skv-buettelborn.de/ 
abteilungen/fitness

Das Studio-Team freut sich auf 
Dich!

Foto: TECHNOGYM GERMANY GmbH

Fitness

Kurzporträt der Abteilung
Angebot/Gruppen (+ Altersstufen) + Übungszeiten
Krafttraining, Ausdauertraining, Fitnesskurse, Gesundheitssportkurse, Rehasportkurse, 
Indoor Cycling Kurse, Jumping-Fitnesskurse

Trainingsorte/Trainingsstätte
Fitness- und Gesundheitssportzentrum, Volkshaus Büttelborn, SKV Raum in der Praxis für 
Physiotherapie (Rhönstr. 3, Büttelborn)

Kontaktperson/Ansprechpartner
Studioleitung Christian Bzducha, Daniela Giller, Myriam Schilling-Müller
Tel.: 06152-1875752
Mail.: fitness@skv-buettelborn.de

Web-Erreichbarkeit
www.skv-buettelborn.de/abteilungen/fitness

Kurzporträt der Abteilung

Neues aus dem Studio
Einführung neuer Trainingsplattform

Myriam Schilling-Müller - 
Getreu unserem Motto „Wir 
bringen Bewegung in Ihr 
Leben“ ist mit der Einführung 
der MyWellness-Plattform 
sowie der dazugehörigen SKV 
Fitness-App das Fitness- & 
Gesundheitssportzentrum der 
SKV Büttelborn noch moderner 
geworden. Unser Studio ist 
deutschlandweit das erste Ver-
einsstudio, das über eine eige-
ne App verfügt.

Mit diesem erweiterten Fitness-
angebot ist es dem Studio-
Team möglich, unsere Studio-
mitglieder und alle, die es noch 
werden möchten, noch besser 
zu betreuen und sie bei einem 
noch aktiveren und gesünde-
ren Lebensstil zu begleiten und 
zu unterstützen.

Was bieten die neue MyWell-
ness-Plattform sowie die SKV 
F i t n e s s - A p p ? 
Es ist jetzt möglich, das Trai-
ning im Fitnessstudio mit sei-
nen Outdoor-Aktivitäten zu 
verknüpfen,  indem z.  B . 
bekannte Fitnessanwendun-
gen (wie Garmin, Fitbit, Run-

keeper, Polar) mit der SKV Fit-
ness-App gekoppelt oder die 
Aktivitäten auf der MyWellness-
Homepage eingetragen wer-
den können.

Der Trainingsplan sowie die 
Trainingsergebnisse sind dank 
der App immer und überall 
dabei. Per automatischer Email 
kann eine wöchentliche Statis-
tik zugeschickt werden. Es 
besteht zudem die Möglich-
keit, mit Sportlern innerhalb 
und außerhalb des Studios bei 
Challenges in Wettbewerb zu 
treten. Die Kommunikation mit 
den Trainern geht schnell und 
einfach online.

Ein weiterer großer Vorteil der 
neuen SKV Fitness-App ist, 
dass Fitnesskurse nun bequem 
onl ine gebucht oder die 
Buchung wieder storniert wer-
d e n  k a n n . 
Dies ist auch für Inhaber einer 
Zehnerkarte möglich. Per App 
wird dann eine Push-Nachricht 
oder Email (je nach Account-
Einstellung) als Bestätigungs- 
und Erinnerungsmail ver-
schickt, dass der Kurs gebucht 

wurde. Für den Fall, dass im 
gewünschten Kurs kein Platz 
mehr verfügbar ist, erfolgt die 
Einbuchung auf die Warteliste. 
Sobald im Kurs ein Platz frei 
wird, wird automatisch eine 
Nachricht verschickt, dass nun 
ein Platz frei ist und gebucht 
w e r d e n  k a n n .
Hinweis: Für Gesundheits- und 
Sonderkurse ist die Anmeldung 
weiterhin direkt im Studio 
erforderlich.

Die SKV Fitness-App ist im Play-
Store oder im App-Store kos-
tenlos erhältlich. Um einen 
Account einzurichten und die 
App nutzen zu können, ist es 
nötig, im Studio eine gültige 
Email-Adresse anzugeben. 
Damit die Zuordnung zu unse-
rem Studio einwandfrei klappt, 
verschicken wir vom Studio-
Team daraufhin einen Aktivie-
rungslink, mit dem auf der 
MyWellness-Homepage der 
Account eingerichtet werden 
kann. Mit der Email-Adresse 
und dem ausgewählten Pass-
wort erfolgt danach das Einlog-
gen in die SKV Fitness-App.
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TennisKinder & Jugend

SKV on Ice
Johannes Kreim - Das Junior-
team der SKV hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, den Zusam-
menhalt der SKV Jugend der 
einzelnen Bereiche stärker zu 
fördern. Darum wurden bereits 
bei der Gründung im Spätsom-
mer 2017 für das nächste Jahr 
einige Ausflüge geplant, um 
erstmal einen Einstand zu 
geben. Die Idee, gemeinsam 
Schlittschuhlaufen zu gehen, 
wurde gerne angenommen. 
Die Organisation wurde geklärt 
und die Anmeldungen Ende 
2017 verteilt. Alle Kinder und 
Jugendlichen über 10 Jahren 
durften mitfahren, und auch 
wenn das Event in den Winter-
ferien lag, gab es circa 25 
Anmeldungen, größtenteils 
aus den Abteilungen Tanzen 

und Turnen. 

Also ging es am 07.01.2018 
nachmittags mit dem Zug nach 
Mainz in die Eissporthalle. 
Angekommen mussten erst-
mal die Schlittschuhe ausgelie-
hen werden, was bei einer grö-
ßeren Gruppe mit einigen Kom-
plikationen verbunden sein 
kann, aber nachdem drei Paar 
wieder in eine andere Größe 
zurückgetauscht wurden und 
am Ende alle Schlittschuhe 
anhatten, konnte man aufs Eis. 
Dieses Glück hielt leider nicht 
für lange. Die Eismaschine roll-
te an und alle mussten nach 
fünf Minuten das Eis wieder 
verlassen. Sehnsüchtig wurde 
die Öffnung der Eisfläche 
erwartet und nach knapp 15 

Minuten war es dann auch end-
lich so weit. 

Mit Begeisterung und Freude 
wurde das „frische“ Eis befah-
ren und auch die Betreuer konn-
ten zeigen, was sie konnten. 
Die Eissporthalle war sehr gut 
gefüllt, und so war es auch eine 
Kunst nicht mit einem anderen 
Läufer zusammenzustoßen. 
Aber die SKVler sind ja alle 
Sportler, beherrschten das 
Spiel auf dem Eis und es kam zu 
keinen Verletzungen. 

Nach knapp zweieinhalb Stun-
den hieß es dann auch wieder 
„umziehen gehen“ und die 
Heimreise wurde angetreten. 
Es war ein schöner Tag und ein 
erster Erfolg für das Junior-
team.

Impressionen der Eiskunst-

läufer der SKV Büttelborn.

Fotos: privat

Fitness
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SKV Büttelborn goes Maxiland

Marco Steinbrecher - Am Sonn-
tag, den 28. April, versammel-
ten sich 38 Kinder im Maxiland 
in Griesheim, um zusammen 
mit dem SKV-Juniorteam einen 
Nachmittag voller Action zu 
verbringen. Alle Teilnehmer 
trafen pünktlich und gut 
gelaunt gegen 13 Uhr vor den 
Toren des Indoorspielparks 
ein, sodass die Veranstaltung, 
deren Plätze innerhalb kurzer 
Zeit vergeben waren, starten 
konnte. Nach kurzer Begrü-
ßung und Ansprache seitens 
des Juniorteams ging es dann 
los für die Kids: Klettergerüste 
wurden erklommen, Hüpfbur-

gen getestet und Rutschen 
bezwungen. Auch das Junior-
team hatte seinen Spaß und 
nahm selbst am munteren Trei-
ben im Spielpark teil. Natürlich 
durften auch Spiele wie Verste-
cken nicht fehlen, welche in 
den ausgiebigen Spieleland-
schaften des Maxilands das 
Spielerlebnis natürlich sehr 
attraktiv gestalteten. Nach 
zwei Stunden intensiver Bewe-
gung gab es dann eine Pause 
für die Kids - es warteten Chic-
ken Nuggets und Pommes - 
welche dann in Rekordzeit ver-
zehrt wurden, sodass es mög-
lichst schnell wieder zurück auf 

die Turnfläche gehen konnte. 
„Wenn es am Schönsten ist, soll 
man aufhören“: Diesem Motto 
getreu hieß es für alle dann 
gegen 17 Uhr, sich auf den 
Heimweg zu begeben. Sichtlich 
glückliche Gesichter zeigten, 
dass die Veranstaltung sich 
definitiv gelohnt hatte. Das 
SKV-Juniorteam bedankt sich 
nochmals bei den Kids für den 
regen Andrang, die gute Laune 
und den sehr gelungenen Tag!

Kinder und Betreu-

er hatten sichtlich 

Spaß im Maxiland.

Fotos: privat
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SKV allgemein

Die glücklichen Preisträger der SKV Büttelborn mit den Vertretern des Landes Hessen, des Kreises 

Groß-Gerau, des Landessportbundes Hessen und des Sportkreises Groß-Gerau.

Foto: Landessportbund Hessen

heits-, Fitness-, Präventions- 
und Rehabilitationssport zu 
diesem Erfolg beigetragen 
haben. Diese Auszeichnung ist 
aber auch Ansporn für uns, 

demnächst weitere Initiativen 
in diesem Bereich anzugehen, 
wie beispielsweise Aktivitäten 
in der betrieblichen Gesund-
heitsförderung und einiges 

m e h r “ ,  s o  S K V -
Präsidiumsmitglied Hans-
Jürgen Kreim zum Abschluss 
der Preisverleihung.

SKV allgemein

Tolle Auszeichnung für die SKV Büttelborn
Heinz-Lindner-Preis des Landessportbundes Hessen geht an die SKV 
Büttelborn für ihre Arbeit im Gesundheitssport

Melanie Bauer - Eine tolle Aus-
zeichnung erhielt dieser Tage 
die SKV Büttelborn. Für ihr 
Engagement im Bereich des 
Gesundheitssports wurde die 
SKV von der Jury auf den ersten 
Platz des diesjährigen Heinz-
Lindner-Preises des Landes-
sportbundes Hessen gehoben. 
Acht von insgesamt 49 Verei-
nen, die sich um diesen Preis 
beworben hatte, waren zur 
Preisverleihung in die Landes-
sportschule nach Frankfurt 
eingeladen worden. 

Der Preis, der an den ersten 
Vorsitzenden der Dachorgani-
sation des hessischen Sports, 
Heinz Lindner, erinnert, ist mit 
insgesamt 15.000,-  Euro 
dotiert und richtete sich in die-
sem Jahr an Sportvereine, die 
im Bereich Gesundheitssport 
aktiv sind. 

Ralf-Rainer Klatt, Vizepräsident 
Sportentwicklung des Landes-
sportbundes Hessen, freute 
sich nicht nur über die hohe 
Zahl von 49 Vereinen die sich in 
diesem Jahr beworben hatten, 
er lobte auch die Qualität der 
Bewerbungen und die Arbeit im 
Bereich Gesundheitssport, die 
von den Vereinen geleistet 
wird. „Heute zeichnen wir hier 
Vereine aus, die wirklich 
herausragend und beispielhaft 
sind. Sie sind Vorreiter und 
Vorbild zugleich. Es wäre wün-
schenswert, wenn diese guten 
Beispiele auch von anderen 
Vereinen aufgegriffen würden, 
damit das Thema Gesundheits-
sport flächendeckend in Hes-
sen verankert wird.“

Auch Jens-Uwe Münker, Abtei-
lungsleiter Sport im Hessi-

schen Ministerium des Innern 
und für Sport, sparte nicht mit 
Lob. Er kündigte an, dass die 
Hessische Landesregierung ihr 
finanzielles Engagement im 
Bereich Gesundheitssport noch 
weiter verstärken werde. „Wir 
sehen hier, zumindest bei den 
ausgezeichneten Vereinen, 
dass sie mit ihrem Engagement 
im Bereich Gesundheitssport 
der Politik einige Schritte vor-
aus sind“, sagte er.

In der höchsten Kategorie – 
Vereine über 1.500 Mitglieder – 
kam die SKV Büttelborn auf den 
ersten Platz. 

„Vor 25 Jahren begann die SKV 
Büttelborn im Gesundheitsbe-
reich mit wenigen Kursen wie 
Rückenschule, Wirbelsäulen-
gymnastik, Fitness für Männer 
und Frauen. Angebotserweite-
rungen scheiterten in der Fol-
gezeit an den mangelnden 
Raumkapazitäten. Seit der 
Eröffnung des vereinseigenen 
Fitness- und Gesundheitssport-
zentrums im Jahr 2009 mit mitt-
lerweile zwei Erweiterungsbau-
maßnahmen verfügt der Verein 
mittlerweile über 76 regelmä-
ßige, wöchentliche Kursange-
bote in den Bereichen Fitness, 
Gesundheits-, Präventions- und 
Reha-Sport, die in einer eige-
nen Fitness- und Gesundheits-
sportabteilung zusammenge-
fasst sind. Ein weiterer Schwer-
punkt liegt, dank des vereinsei-
genen Fitnessstudios, auf den 
Bereichen Cardio- und Kraft-
training zur Stärkung der indi-
viduellen Leistungsfähigkeit.

Es ist dem Verein gelungen, die 
Mitgliederzahlen aus dem Jahr 
2008 von 1.260 auf heute 

3.100 zu steigern. Die Möglich-
keiten der Mitgliedschaft sind 
variabel, Kooperationspartner 
sind umliegende Betriebe, ört-
liche Kindertagesstätten sowie 
ein Altenheim mit einem Reha-
Angebot. Die SKV Büttelborn 
erhält für diese außerordentli-
che Erfolgsgeschichte in der 
höchsten Kategorie den 1. 
Preis und damit verbunden ein 
Preisgeld in Höhe von 2.500 
Euro“, so der Vizepräsident des 
Landessportbundes Hessen in 
seiner Laudatio.

Freudestrahlend nahmen die 
Mitglieder des Vorstandes der 
SKV Büttelborn den Preis ent-
gegen. Ist es doch eine Aner-
kennung, vor allem für die in 
den letzten knapp zehn Jahren 
geleistete Arbeit im Bereich 
Gesundheitssport. „Diese Aus-
zeichnung macht uns sehr 
stolz. Sie ist eine Bestätigung 
dafür, dass wir richtig lagen, 
als wir den Mut hatten, diesen 
Weg des gesundheitsorientier-
ten Sportbetriebes einzuschla-
gen. Vor allem ist es eine Aner-
kennung für unsere Übungslei-
terinnen und Übungsleiter, die 
mit ihren außerordentlichen 
Qualifikationen im Gesund-
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Fortsetzung auf der 

nächsten Seite:

SKV allgemein

SKV Büttelborn 4.0
Melanie Bauer - Alles neu 
macht der Mai sagt der Volks-
mund. Im Falle der SKV Büttel-
born war es sogar schon der 
April. Nach einem halben Jahr 
Vorarbeit, wurde Anfang April 
die neue Homepage des Ver-
eins live geschaltet. Notwendig 
geworden war diese Maßnah-
me durch den Wunsch des Ver-
eins vor allem das Design 

moderner zu gestalten und die 
wichtigsten Informationen für 
die Mitglieder leichter zugäng-
lich zu machen. Für diesen 
Zweck konnte ein Großteil der 
Abteilungen unter einem Dach 
zusammengefasst werden. Ein 
weiteres Plus ist der jetzt auf 
der Homepage einsehbare 
gemeinsame Kalender mit 
allen Vereins- und Abteilungs-

veranstaltungen. Auf den 
Abteilungsseiten haben die 
Verantwortlichen und Trainer 
die Möglichkeit, sich und ihre 
Abteilung vorzustellen und 
verleihen somit dem Verein ein 
„Gesicht“. Schauen Sie doch 
einfach mal vorbei unter 
www.skv-buettelborn.de und 
überzeugen Sie sich selbst.
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Deutsches Sportabzeichen – Zeichen der Fitness

Melanie Bauer - Mittlerweile ist 
das Deutsche Sportabzeichen 
schon über 100 Jahre alt und 
auch bei der SKV Büttelborn 
gibt es seit ca. zwölf Jahren 
eine eigene Gruppe, die sich 
Jahr für Jahr fleißig den Aufga-
ben des Fitnessordens stellt. 

Im Zuge des 100. Geburtstages 
des Deutschen Sportabzei-
chens im Jahre 2013 wurde der 
Leistungskatalog grundlegend 
überarbeitet und modernisiert. 
Leistung soll Spaß machen. 
Besonders dann, wenn man mit 
seinen Fähigkeiten etwas errei-
chen kann, unabhängig von 
Alter, Geschlecht oder einer 
möglichen Behinderung. Den 
Herausforderungen können 
sich bereits Kinder ab sechs 
Jahre stellen. Nach oben sind 
beim Alter keine Grenzen 
gesetzt. Allerdings sollte nach 
längeren Sportpausen oder 
überstandener Krankheit vor 
Beginn des Trainings ein Arzt 
konsultiert werden, der die 
„Sporttauglichkeit“ beschei-
nigt. Das Deutsche Sportabzei-
chen ist ein Leistungs-Check, 
der überdurchschnittliche und 
vielseitige körperliche Lei-
stungsfähigkeit auszeichnet. 
Anders als bei vielen anderen 
Prüfungen wird die individuelle 
Fitness anhand der vier motori-
schen Grundfähigkeiten – Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit, 
Koordination – überprüft und 
ist damit so vielseitig wie kein 
anderes Sportabzeichen. Ein 
ganzes Kalenderjahr hat man 
Zeit, um vier Übungen – jeweils 
eine aus den Bereichen Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination – erfolgreich zu 
absolvieren und zusätzlich zu 
zeigen, dass man schwimmen 
kann. Innerhalb der vier Grund-

fähigkeiten kann man dabei 
selbst wählen, welcher Übung 
man sich in der Prüfung stellen 
will. Das Besondere am Deut-
schen Sportabzeichen ist, dass 
sich jede/r mit jeder/jedem 
messen kann. Verschieden 
Generationen einer Familie, 
Arbeitskolleg(inn)en, Freun-
deskreise etc. – durch die Ein-
teilung der Leistungsanforde-
rungen nach Altersklasse und 
Geschlecht für Menschen mit 
und ohne Behinderung können 
alle gemeinsam teilnehmen 
bzw. auch miteinander trainie-
ren. 

Die Leistungsanforderungen 
für den Fitnessorden sind mit 
ein wenig Training für alle zu 
schaffen. Eine gezielte Vorbe-
reitung, am besten mit Gleich-
gesinnten und unter fachkun-
diger Anleitung, ist sinnvoll 
und macht Spaß. Eine Mitglied-
schaft in einem Verein ist dafür 
nicht erforderlich.

Sollten wir euer Interesse 
geweckt haben und ihr wollt 
ausprobieren ob ihr den Anfor-
derungen des Deutschen 
Sportabzeichens gewachsen 
seid, dann laden wir euch herz-
lich nach den Osterferien 
immer montags in der Zeit von 

10.00 bis 11.00 Uhr und /oder 
freitags in der Zeit von 17.00 
bis 19.00 Uhr an den Trainings-
einheiten der Sportabzeichen 
Gruppe der SKV Büttelborn auf 
dem Sportplatz am Berkacher 
Weg in Büttelborn teilzuneh-
men. Nähere Informationen 
gibt es bei Philipp Brunner 
unter der Telefonnummer 
06152-56392.
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Deutsches Sportabzeichen – Zeichen der Fitness

Melanie Bauer - Mittlerweile ist 
das Deutsche Sportabzeichen 
schon über 100 Jahre alt und 
auch bei der SKV Büttelborn 
gibt es seit ca. zwölf Jahren 
eine eigene Gruppe, die sich 
Jahr für Jahr fleißig den Aufga-
ben des Fitnessordens stellt. 

Im Zuge des 100. Geburtstages 
des Deutschen Sportabzei-
chens im Jahre 2013 wurde der 
Leistungskatalog grundlegend 
überarbeitet und modernisiert. 
Leistung soll Spaß machen. 
Besonders dann, wenn man mit 
seinen Fähigkeiten etwas errei-
chen kann, unabhängig von 
Alter, Geschlecht oder einer 
möglichen Behinderung. Den 
Herausforderungen können 
sich bereits Kinder ab sechs 
Jahre stellen. Nach oben sind 
beim Alter keine Grenzen 
gesetzt. Allerdings sollte nach 
längeren Sportpausen oder 
überstandener Krankheit vor 
Beginn des Trainings ein Arzt 
konsultiert werden, der die 
„Sporttauglichkeit“ beschei-
nigt. Das Deutsche Sportabzei-
chen ist ein Leistungs-Check, 
der überdurchschnittliche und 
vielseitige körperliche Lei-
stungsfähigkeit auszeichnet. 
Anders als bei vielen anderen 
Prüfungen wird die individuelle 
Fitness anhand der vier motori-
schen Grundfähigkeiten – Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit, 
Koordination – überprüft und 
ist damit so vielseitig wie kein 
anderes Sportabzeichen. Ein 
ganzes Kalenderjahr hat man 
Zeit, um vier Übungen – jeweils 
eine aus den Bereichen Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Koordination – erfolgreich zu 
absolvieren und zusätzlich zu 
zeigen, dass man schwimmen 
kann. Innerhalb der vier Grund-

fähigkeiten kann man dabei 
selbst wählen, welcher Übung 
man sich in der Prüfung stellen 
will. Das Besondere am Deut-
schen Sportabzeichen ist, dass 
sich jede/r mit jeder/jedem 
messen kann. Verschieden 
Generationen einer Familie, 
Arbeitskolleg(inn)en, Freun-
deskreise etc. – durch die Ein-
teilung der Leistungsanforde-
rungen nach Altersklasse und 
Geschlecht für Menschen mit 
und ohne Behinderung können 
alle gemeinsam teilnehmen 
bzw. auch miteinander trainie-
ren. 

Die Leistungsanforderungen 
für den Fitnessorden sind mit 
ein wenig Training für alle zu 
schaffen. Eine gezielte Vorbe-
reitung, am besten mit Gleich-
gesinnten und unter fachkun-
diger Anleitung, ist sinnvoll 
und macht Spaß. Eine Mitglied-
schaft in einem Verein ist dafür 
nicht erforderlich.

Sollten wir euer Interesse 
geweckt haben und ihr wollt 
ausprobieren ob ihr den Anfor-
derungen des Deutschen 
Sportabzeichens gewachsen 
seid, dann laden wir euch herz-
lich nach den Osterferien 
immer montags in der Zeit von 

10.00 bis 11.00 Uhr und /oder 
freitags in der Zeit von 17.00 
bis 19.00 Uhr an den Trainings-
einheiten der Sportabzeichen 
Gruppe der SKV Büttelborn auf 
dem Sportplatz am Berkacher 
Weg in Büttelborn teilzuneh-
men. Nähere Informationen 
gibt es bei Philipp Brunner 
unter der Telefonnummer 
06152-56392.
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SKV Veranstaltungskalender

Wann?

Juni 2018

22.06.

23.06.

Juli/August 2018

30.07.-03.08.

18.08.

18.08.

25.08.

September 2018

01.09.

09.09.

16.09.

23.09.

Oktober 2018

08.10.-11.10.

20.10.

21.10.

27.10.

November 2018

10.11.

17.11.

Dezember 2018

01.12.

Was?

Sommernachtsfest

2. Beachsoccer Schoppe-Cup

Sommerferiencamp

Tag der Jugend

Weinfest

GMM weibliche 2. Runde

Phantasialandfahrt

Ehrungsmatinée

GMM männlich

DTSA

Fußballcamp

Herbstball

4. Kinderball

Main-Rhein-Pokal Einzel weiblich

Tuju-Abzeichen

Kampagneneröffnung

kleines Adventskonzert

Wo?

Beachplatz

Sporthalle

Sportplatz

Sportplatz

Phantasialand

Volkshaus

Volkshaus

Sportplatz

Volkshaus

Volkshaus

Volkshaus

ev. Kirche 

Abteilung

Gymnastik

Fußball

diverse

Fußball

Fußball

Turnen

Juniorteam

alle

Turnen

Tanzkreis

Fußball

Tanzkreis

Tanzkreis

Turnen

Turnen

BCA

Gesang

Unseren Toten 

zum Gedenken
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